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Theologische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Theologischen Fakultät vom 02.07.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 30.09.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den Studiengang „Magister 

Theologiae“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 

11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Grundstudium

Es müssen wenigstens 120 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erworben werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen die folgenden 12 Pflichtmodule im Umfang von 120 C erfolgreich absolviert werden.

Mag.Theol.101: Propädeutikum (5 C, 5 SWS)..................................................................................8454
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Mag.Theol.107: Basismodul Praktische Theologie (12 C, 6 SWS)...................................................8460
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Mag.Theol.112: Integrationsmodul Grundstudium: Zwischenprüfung (2 C)......................................8465

II. Hauptstudium

Es müssen wenigstens 120 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erworben werden.

1. Pflichtmodule

Es müssen die folgenden 9 Pflichtmodule im Umfang von 112 C erfolgreich absolviert werden.
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Mag.Theol.205: Historisch-Systematische Theologie (20 C, 12 SWS).............................................8472

Mag.Theol.207: Aufbaumodul Praktische Theologie (13 C, 7 SWS)................................................ 8473

Mag.Theol.208: Aufbaumodul Ökumenische Theologie, Interkulturelle Theologie, Judaistik und
Religionswissenschaft (9 C, 6 SWS)................................................................................................ 8474

Mag.Theol.209: Interdisziplinäres Aufbaumodul (6 C, 4 SWS).........................................................8475
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III. Integrationssphase

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 44 C erfolgreich absolviert werden.

Mag.Theol.301: Integrationsmodul I: Altes Testament (8 C, 2 SWS).................................................... 8483

Mag.Theol.302: Integrationsmodul II: Neues Testament (8 C, 2 SWS).................................................8484

Mag.Theol.303: Integrationsmodul III: Kirchengeschichte (8 C, 2 SWS)...............................................8485
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IV. Studienangebot Spracherwerb

Nachfolgende Module zum Erwerb erforderlicher Sprachkenntnisse des Lateinischen, des Altgriechischen
und des Hebräischen können von Studierenden des Studiengangs "Magister Theologiae" ausschließlich
als freiwillige Zusatzprüfungen im Sinne der APO absolviert werden:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.001: Biblisches Hebräisch
English title: Biblical Hebrew

20 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Hebräischkenntnisse im Umfang

des Hebraicums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

460 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hebräisch I (Sprachkurs)

 

8 SWS

2. Lektüre- und Klausurenkurs Hebräisch (Kurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, biblisch-hebräische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad

inhaltlich anspruchsvollerer Stellen (z.B. aus dem Pentateuch oder den Vorderen

Propheten) in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich richtige Übersetzung in

angemessenes Deutsch; korrekte Beantwortung kontextbezogener morphologischer und

syntaktischer Fragen; Sicherheit in der Grammatik; Kenntnis der wichtigsten Vokabeln.

Klausur: Übersetzung eines 9–11 Zeilen umfassenden Textes aus der Biblia Hebraica

einschließlich der Bestimmung von etwa 10 im Text vorkommenden Formen und der

Erklärung ihrer Besonderheit (Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines 2–3 Verse umfassenden Textes aus der Biblia

Hebraica mit Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen

und Syntax (ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.002: Altgriechisch
English title: Ancient Greek

20 C
15 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Griechischkenntnisse im

Umfang des Graecums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

210 Stunden

Selbststudium:

390 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Griechisch I (Sprachkurs)

 

7 SWS

2. Griechisch II (Sprachkurs) 8 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, griechische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad inhaltlich

anspruchsvollerer Platon-Stellen in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich

richtige Übersetzung in angemessenes Deutsch, ggf. zusätzlich mit vertiefender

Interpretation; Sicherheit in der für die Texterschließung notwendigen Grammatik

(Formenlehre und Syntax); ausreichender Wortschatz; erforderliche Kenntnisse aus der

griechischen Politik, Geschichte, Philosophie und Literatur.

Klausur: Übersetzung eines etwa 195 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 60 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul Mag.Theol.003

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8452

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.003: Latein I
English title: Latin I

10 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums (s.

Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

188 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Klassisches und kirchliches Latein I (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Tutorium (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 10 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, lateinische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad der

Anfangslektüre (bezogen auf Autoren wie Caesar und Nepos) zu verstehen und zu

übersetzen; angemessene Kenntnisse in der Elementargrammatik, im Wortschatz und

aus der römischen Politik und Geschichte.

Klausur: Übersetzung eines etwa 180 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 50 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Das Modul kann auch von Studierenden des BA-Teilstudiengangs "Ev. Religion" (Profil Lehramt) absolviert

werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.004: Latein II
English title: Latin II

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Lateinkenntnisse im Umfang

des Latinums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassisches und kirchliches Latein II (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 10 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, lateinische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad inhaltlich

anspruchsvollerer Stellen (bezogen auf Autoren wie Cicero, Sallust und Livius) in Inhalt,

Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich richtige Übersetzung in angemessenes

Deutsch, ggf. zusätzlich mit vertiefender Interpretation; Sicherheit in der für die

Texterschließung notwendigen Grammatik (Formenlehre und Syntax); ausreichender

Wortschatz; erforderliche Kenntnisse aus der römischen Politik, Geschichte, Philosophie

und Literatur.

Klausur: Übersetzung eines etwa 180 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 50 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen des

Moduls Mag.Theol.003 oder Kleines Latinum oder

äquivalenter Sprachnachweis

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.101: Propädeutikum
English title: Preparatory courses

5 C (Anteil SK: 3
C)
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Allgemein: Grundfähigkeiten wissenschaftlicher Recherche und Präsentation; den

Anlass, die Eigenart und die disziplinäre Gliederung der wissenschaftlichen Erforschung

des Christentums in ihren wesentlichen Gestalten in Grundzügen kennen und erläutern

können; Fähigkeit, zwischen einer religionswissenschaftlichen Außenperspektive und

einer theologischen Innenperspektive zu unterscheiden

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Fachwissenschaftliche Literaturkunde;

bibliographische Recherchen; Fertigkeiten zum Erarbeiten und Präsentieren von

Referaten sowie zur Abfassung schriftlicher Hausarbeiten; Lerntechniken, Texterfassung

(Exzerpte, Lesetechniken, Zeitmanagement, Studienorganisation)

Terminologiekurs: Grundlegende Begriffe der Theologie werden behandelt, die

Studierenden können einschlägige Literatur und Fachtermini verstehen.

Die Studierenden sollen, zu Beginn und zum Ende des propädeutischen Moduls

zwei beratende Gespräche mit einem ordentlichen habilitierten Mitglied der Fakultät

durchführen. In den Beratungsgesprächen sollen die persönliche Motivation, die

Modalitäten und die Perspektiven des Studiums klärend formuliert werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

80 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Orientierungsseminar: Einführendes Seminar zu übergreifenden und

grundlegenden Themen der theologischen Enzyklopädie (Seminar)

 

2 SWS

2. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Übung) 2 SWS

3. Terminologie (Übung) 1 SWS

4. 2 Beratungsgespräche

Prüfung: Klausur (mit MC-Anteilen) (60 Minuten), unbenotet 5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Feldmeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.102: Bibelkunde

8 C (Anteil SK: 4
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Allgemein

Die Studierenden erwerben anhand einer deutschen Bibelübersetzung Kenntnisse, die

sie zu einem Überblick über Aufbau und Inhalt des Alten und Neuen Testaments und

der in ihnen enthaltenen Schriften befähigen.

1. Basiswissen Altes und Neues Testament: Die Studierenden erwerben einführende

Kenntnisse im Bereich der erzählenden Bücher des Alten und Neuen Testaments.

2. Aufbauwissen Altes und Neues Testament: Die Studierenden erwerben einführende

Kenntnisse im Bereich Propheten und Schriften (Altes Testament) und Briefliteratur

(Neues Testament).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Basiswissen Altes und Neues Testament (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauwissen Altes und Neues Testament (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich, mündliche Teilprüfung Biblicum AT (ca. 15 Minuten)

Prüfung: Mündlich, mündliche Teilprüfung Biblicum NT (ca. 15 Minuten)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theol. h. c. Hermann

Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

50
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.103: Basismodul Altes Testament
English title: Old Testament (basic module)

12 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse der exegetischen

Methoden und der Einleitungsfragen zum Alten Testament.

Sie erarbeiten sich einführende und grundlegende Kenntnisse zur

• Geschichte Israels in seiner altorientalischen Umwelt,

• Geschichte der alttestamentlichen Literatur in ihrer altorientalischen Umwelt

• Exegese der alttestamentlichen Schriften im Urtext,

• Theologie und Ethik des Alten Testaments sowie zur biblischen Archäologie und

Landeskunde.

Die Studierenden erwerben die Kompetenzen, alttestamentliche Texte historisch-

kritisch erschließen und interpretieren zu können, Grundprobleme der Entstehung der

alttestamentlichen Schriften zu erörtern und Grundfragen der Geschichte Israels zu

klären.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

262 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Altes Testament (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Lektürekurs oder Übung zu einem Buch des Alten Testaments (Übung) 2 SWS

3. Einführung in die alttestamentliche Exegese (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Proseminar-Arbeit mit einer Bearbeitungszeit von vier Wochen (max.

48000 Zeichen)

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

Hebraicum oder ein äquivalenter Sprachnachweis

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Dr. theol. h. c. Hermann

Spieckermann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.104: Basismodul Neues Testament
English title: New Testament (basic module)

12 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse der exegetischen

Methoden und der Einleitungsfragen zum Neuen Testament.

Sie erarbeiten sich einführende und grundlegende Kenntnisse zu den Themenbereichen

• Jesus und die Geschichte des frühen Christentums,

• Der kulturelle und religiöse Kontext des NT

• Geschichte der urchristlichen Literatur in ihrer Umwelt ,

• Exegese der neutestamentlichen Schriften im Urtext,

• Theologie und Ethik des Neuen Testaments

Die Studierenden erwerben die Kompetenzen, neutestamentliche Texte historisch-

kritisch erschließen und interpretieren zu können, Grundprobleme der Entstehung

der neutestamentlichen Schriften zu erörtern und historisch-kritische Methoden zur

Erschließung neutestamentlicher Texte einzuüben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

262 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung Neues Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

3 SWS

2. Übung (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

3. Einführung in die Exegese des Neuen Testaments (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Proseminar-Arbeit mit einer Bearbeitungszeit von 4 Wochen (max. 48000

Zeichen)

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101

Graecum oder entsprechende Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Feldmeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.105: Basismodul Kirchengeschichte
English title: Church History (basic module)

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse der

kirchengeschichtlichen Quellenarbeit (Lektüre der Quellen im Urtext) und der

kirchengeschichtlichen Methodik.

Sie erarbeiten sich grundlegende und vertiefte Kenntnisse zu den Epochen der

Kirchengeschichte (Alte Kirche, Kirche im Mittelalter, Reformation, Neuzeit). Die

Studierenden orientieren sich über historische Entwicklungen, Personen und

Sachverhalte der Christentums- bzw. Kirchengeschichte und erwerben vertiefte

Kenntnisse wichtiger theologischer Positionen sowie der zentralen kirchen- und

theologiegeschichtliche Quellen und Schriften; sie nehmen eine exemplarische

Auseinandersetzung mit religiösen Denk- und Lebensweisen anhand von Quellen und

kirchenhistorischen Forschungspositionen vor.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Exemplarische Quellen zur Kirchengeschichte (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Proseminar-Arbeit mit einer Bearbeitungszeit von vier Wochen (max.

48000 Zeichen)

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101

Latinum oder entsprechende Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.106: Basismodul Systematische Theologie
English title: Systematic Theology (basic module)

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse in der

Vorgehensweise und den Methoden Systematischer Theologie, Theologischer Dogmatik

und Theologischer Ethik.

Sie erarbeiten sich einführende und grundlegende Kenntnisse zur

• Dogmatik (im klassischen Themenzyklus),

• Ethik (Individual- und Sozialethik),

• Geschichte der Dogmatik und Ethik im Zusammenhang von Bildung, Wissenschaft und

Gesellschaft der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundriss der Dogmatik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Systematische Theologie (Proseminar) 2 SWS

3. Grundkurs Ethik (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Proseminar-Arbeit mit einer Bearbeitungszeit von vier Wochen (max.

48000 Zeichen)

12 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101

Latinum oder entsprechende Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.107: Basismodul Praktische Theologie
English title: Practical Theology (basic module)

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten zu den

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Methoden der Praktischen Theologie und

Religionspädagogik.

Sie erarbeiten sich einführende und grundlegende Kenntnisse zu

• den Methoden und der Geschichte der Praktischen Theologie,

• (der Theorie von) Gottesdienst und Verkündigung,

• der Religionspädagogik (in Schule und Gemeinde),

• der Theorie der Seelsorge,

• der Theorie der Amtshandlungen (Kasualien),

• der Lehre von den kirchlichen Institutionen, ihrer Entwicklung und Leitung (Kybernetik)

• der Theorie des pastoralen Berufs (Pastoraltheologie) sowie der Diakoniewissenschaft,

der Kirchen- und Religionssoziologie und der Religionspsychologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die Praktische Theologie oder Einführung in ein

Teilgebiet der Praktischen Theologie (Religionspädagogik, Liturgik, Homiletik,

Poimenik, Kasualtheorie, Kybernetik, Pastoraltheologie) (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Gottesdienst und Predigt (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit mit einer Bearbeitungszeit von zwei Wochen (max. 24000

Zeichen)

6 C

Lehrveranstaltung: Bildung und Seelsorge (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit mit einer Bearbeitungszeit von zwei Wochen (max. 24000

Zeichen)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.108: Basismodul Ökumenische Theologie, Judai-
stik und Religionswissenschaft
English title: Ecumenical Theology, Jewish Studies, Religious Studies (basic module)

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse zu den

Fragestellungen, Vorgehensweisen und Methoden der Ökumenischen Theologie, der

Judaistik und der Religionswissenschaft. Sie erwerben überblicksartige Kenntnisse der

Vielfalt der Ausprägungen des Christentums, der jüdischen Religion und Kultur und der

Religionswissenschaft. Sie lernen Grundbegriffe der Bezugswissenschaften zu klären

und auf relevante Fragestellungen anzuwenden.

Sie erarbeiten sich darüber hinaus grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten zu

• Recherche und Präsentation relevanter Quellen und Sekundärliteratur,

• historischen und inhaltlichen Themen religiöser Tradition und Praxis

• sowie beispielhaft zu den christlichen Denominationen, den „Weltreligionen“ und

exemplarischen neuen religiösen Bewegungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Konfessionskunde und Ökumene (Seminar)

 

2 SWS

2. Grundtexte des Judentums (Seminar) 2 SWS

3. Proseminar oder Vorlesung: Religionsgeschichte 2 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung (über die Inhalte des Portfolio) (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio, unbenotet

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101

Hebraicum oder entsprechende Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.109: Interdisziplinäres Basismodul
English title: Interdisciplinary studies (basic module)

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen grundlegenden Überblick über die geschichtliche

Entwicklung der Ausdifferenzierung und des Zusammenhanges der Theologischen

Fächer.

Sie erarbeiten sich einführende und grundlegende Kenntnisse der Theologischen

Enzyklopädie und Grundfertigkeiten zur Zusammenführung fachlicher Einzelaspekte zu

einer theologischen Argumentation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ausgewiesene Lehrveranstaltung aus AT/NT/KG/ST/PT

 

2 SWS

2. Ausgewiesene Lehrveranstaltung aus AT/NT/KG/ST/PT 2 SWS

3. Individueller Lernbereich

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.101, Mag.Theol.102, Mag.Theol.103,

Mag.Theol.104, Mag.Theol.105, Mag.Theol.106,

Mag.Theol.107

für einzelne Lehrveranstaltungen: jeweilige

fachspezifische Sprachkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.110: Außertheologischer Wahlpflichtbereich I:
Transdisziplinarität
English title: Transdisciplinary studies I (elective courses)

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im außertheologischen Wahlpflichtbereich verorten die Studierenden theologische

Problemstellungen in nicht-theologischen Fachkontexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

216 Stunden

Prüfung: Portfolio (Das Portfolio ist bei einem Prüfer der Theologischen Fakultät

einzureichen), unbenotet

10 C

Prüfungsanforderungen:

mind. 2 verschiedene Lehrveranstaltungen der folgenden 5 Bereiche: Antike Kulturen,

Geschichte, Philosophie, Sozialwissenschaften, Kirchenrecht

 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-4 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.111: Theologischer Wahlbereich I
English title: Theological studies I (elective courses)

20 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen des Wahlbereichs I sind von den Studierenden nach eigener

und individueller Interessenlage zu belegen. Sie dienen der Erweiterung und Vertiefung

der Kenntnisse und Fähigkeiten sowie der Schwerpunktsetzung in der Regel in

den theologischen Fächern. Lehrveranstaltungen anderer Fächer können nur nach

vorheriger Rücksprache mit dem Studiendekanat anerkannt werden, sofern ein Bezug

zur Schwerpunktsetzung vorliegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

502 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltungen nach Angebot 7 SWS

Prüfung: Portfolio (bei theol. Prüfer nach Wahl), unbenotet

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-4 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.112: Integrationsmodul Grundstudium: Zwischen-
prüfung
English title: Intermediate examination

2 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden repetieren eigenverantwortlich zwischenprüfungsrelevante Inhalte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Prüfung: Sonstige Prüfungsform 2 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Prüfungsanforderungen der PoStO aus §10.

- - - - - - -

In Kürze:

• eine exegetische Klausur im Umfang von 180 Min.

• eine mündliche Prüfung im Umfang von ca. 20 Min. im Fachgebiet

Kirchengeschichte

• eine mündliche Prüfung im Umfang von ca. 20 Min. in dem exegetischen

Fachgebiet, in dem keine Klausur absolviert wird. Anstelle der exegetischen

mündlichen Prüfung kann eine Hausarbeit (max. 48.000 Zeichen) mit einer

Bearbeitungszeit von 4 Wochen in den Fachgebieten Systematische Theologie,

Praktische Theologie oder dem exegetischen Fachgebiet, in dem keine Klausur

geschrieben wird, absolviert werden, oder eine vorhandene anerkannt werden.

Zugangsvoraussetzungen:

Es gilt §9 der PoStO.

- - - -

In Kürze:

• der Erwerb von mindestens 75

Anrechnungspunkten aus dem Grundstudium,

darunter i.d.R. die Module Mag.Theol.101

bis Mag.Theol.106, sofern sie nicht durch

die Fachprüfung der Zwischenprüfung

abgeschlossen werden.

• der Nachweis der erforderlichen

Sprachprüfungen (Hebraicum, Graecum,

Latinum)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.201: Praktikumsmodul

5 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erfahrungen mit der gegenwärtigen Situation von Gesellschaft, Schule, Kirche,

Gemeinde und Pfarrdienst und deren theologische Reflexion dienen dazu,

Fragestellungen für das weitere Studium zu entwickeln und die Einsicht in deren

Relevanz zu vertiefen.

Die vorbereitende Übung führt in Grundlagen der Kirchentheorie (Kybernetik)

und der Theorie des Pfarrberufs (Pastoraltheologie) ein. Sie hat das Ziel,

Wahrnehmungsperspektiven für die Praktikumsphase zu entwickeln und

Reflexionsperspektiven für deren Verarbeitung im Praktikumsbericht zu erarbeiten.

Studierende mit dem angestrebten Berufsziel Pfarramt werden durch das Praktikum

darin gefördert, eigene Vorstellungen vom Auftrag des Pfarrberufs unter den

Bedingungen des kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens der Gegenwart zu

gewinnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

136 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundlagen der Kirchentheorie und der Theorie des Pfarrberufs (Übung)

 

0,5 SWS

2. Auswertungstag Praktikum 0,5 SWS

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 48000 Zeichen), unbenotet 5 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

• Das Praktikum wird in der Regel im Bereich der Konföderation evangelischer Kirchen in Niedersachsen,

ausnahmsweise auch in der eigenen Landeskirche absolviert.

• Unterkunfts- und Fahrkosten während des Praktikums werden von den jeweiligen Landeskirchen bezahlt.

• Die Landeskirchen der Konföderation stellen dem Modulverantwortlichen jeweils zum 1. Oktober eine

„Liste bewährter Mentorinnen und Mentoren“ zur Verfügung, die wiederum den Teilnehmenden zur

Verfügung gestellt wird. Diese Liste ist nicht verbindlich, soll aber Orientierung geben.

• Bis zum 1. Dezember melden die Teilnehmenden ihre/n gewünschte/n Mentor/in an die jeweiligen

Ausbildungsdezernate. Diese prüfen die Wünsche, genehmigen die Mentorate (bzw. schlagen

Veränderungen vor) und übernehmen die weitere Organisation des Praktikums.
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• Im Vorfeld des Praktikums werden die Mentorinnen und Mentoren vom Modulverantwortlichen zu einer

eintägigen Informations- und Einführungsveranstaltung eingeladen. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung

ist Voraussetzung für die Übernahme eines Mentorats.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.202: Philosophie

8 C (Anteil SK: 8
C)
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten in

den Fragestellungen und Methoden philosophischer Theoriebildung und

Handlungsorientierung und im selbständigen Umgang mit repräsentativen

philosophischen Problemstellungen.

Sie erwerben und schulen die Fähigkeit zu logischer Analyse und Argumentation. Sie

sind in der Lage, philosophische Argumentationsstrukturen selbständig zu erfassen, zu

beurteilen und historisch wie systematisch einzuordnen.

Sie erarbeiten sich solide Kenntnisse einer repräsentativen philosophischen

Grundlagenschrift.

Die entsprechenden Lehrveranstaltungen können auch an der Philosophischen Fakultät

besucht werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung zu einem Kernthema oder einem Grundbegriff der Philosophie

(Proseminar)

 

2 SWS

2. Weitere Lehrveranstaltung zur Philosophie 2 SWS

Prüfung: mündlich (Philosophicum) (ca. 20 Minuten) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.203: Biblische Theologie

19 C
13 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre Fähigkeiten in der historisch-kritischen

Analyse und Exegese alt- und neutestamentlicher Texte, in der Reflektion und

Entfaltung zentraler Themen des Alten und Neuen Testaments.

Sie erarbeiten sich vertiefte Kenntnisse der Exegese mindestens dreier

alttestamentlicher Schriften, je einer aus den folgenden Bereichen:

• Pentateuch (besonders Genesis, Exodus, Deuteronomium),

• Prophetie (besonders Jesaja, Jeremia, Ezechiel, Amos, Hosea, Haggai/Sacharja),

• Schriften (besonders Psalmen, Hiob, Kohelet, Esra-Nehemia)

Sie erarbeiten sich vertiefte Kenntnisse der Exegese in:

• mindestens einem Evangelium und

• mindestens einem größereren neutestamentlicher Brief (4 Kap. und mehr).

Sie kennen die Hauptprobleme der Theologie und Ethik des Alten Testaments und

der entsprechenden Kontexte, und lernen diese darzustellen und argumentativ zu

behandeln. Ferner kennen sie die Hauptprobleme der Theologie und Ethik des Neuen

Testaments, der Geschichte der urchristlichen Literatur in ihrer Umwelt und der Frage

nach dem historischen Jesus sowie die Geschichte des frühen Christentums in seiner

Umwelt und lernen diese darzustellen und argumentativ zu behandeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

182 Stunden

Selbststudium:

388 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung im Neuen Testament (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Vorlesung: Neues Testament: Exegese (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

3. Hauptseminar: Neues Testament (Hauptseminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

4. Vorlesung: Altes Testament (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

5. Übung im Alten Testament (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

6. Hauptseminar: Altes Testament (Hauptseminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit im Alten oder Neuen Testament (max. 96000 Zeichen) 19 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit: Dauer:



Modul Mag.Theol.203
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jedes Semester 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.205
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.205: Historisch-Systematische Theologie

20 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre Fähigkeiten und Kenntnisse der

kirchengeschichtlichen Methoden.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Epochen der Geschichte

der Kirche und der kirchlichen Lehre, vertiefen ihre Kenntnisse an einer exemplarischen

Epoche und lernen kirchengeschichtliche Fragestellungen darzustellen und

argumentativ zu behandeln.

Die Studierenden erweitern und schulen ihre Fähigkeiten und Kenntnisse der

systematisch-theologischen Fragestellungen und Methoden. Sie erarbeiten sich

überblicksartige Kenntnisse zur

• Geschichte der neueren evangelischen Theologie im Zusammenhang von Bildung und

Wissenschaft der Neuzeit,

• Dogmatik (Gesamtheit des klassischen Themenzyklus anhand eines dogmatischen

Entwurfs),

• Ethik (Grundlagen; Kenntnis eines ethischen Entwurfs) sowie vertiefte Kenntnisse

zu einem Thema oder einer Position der Prinzipienlehre, der Dogmatik (Themen und

Positionen) und Ethik (materiale Einzelthemen der Individual- und Sozialethik). Die

Studierenden lernen systematisch-theologische Fragestellungen darzustellen und

argumentativ zu behandeln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

432 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Kirchengeschichte (Vorlesung)

 

4 SWS

2. Hauptseminar Kirchengeschichte (Hauptseminar) 2 SWS

3. zwei Hauptseminare in Systematischer Theologie  (Hauptseminar) 4 SWS

4. Vorlesung in Systematischer Theologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit in Systematischer Theologie oder Kirchengeschichte (max.

96000 Zeichen)

20 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Je nach Lehrangebot ist eine der drei Lehrveranstaltungen Nr. 3-4 im Fachbereich Ethik zu belegen.



Modul Mag.Theol.207
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.207: Aufbaumodul Praktische Theologie

13 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern, vertiefen und schulen ihre erworbenen Kenntnisse

und Fähigkeiten der praktisch-theologischen Methoden und Vorgehensweisen. Sie

erarbeiten sich vertiefte Kenntnisse zur

• Theorie von Gottesdienst und Verkündigung,

• Religionspädagogik (in Schule und Gemeinde),

• Theorie der Seelsorge (Poimenik),

• Theorie der Kasualien,

• Lehre von den kirchliche Institutionen, ihrer Entwicklung und Leitung (Kybernetik),

• Theorie des pastoralen Berufs (Pastoraltheologie)

sowie zur Diakoniewissenschaft, Aszetik und Religionssoziologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

292 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar: Homiletik (Hauptseminar) 3 SWS

Prüfung: Predigtarbeit (max. 48000 Zeichen) 6,5 C

Lehrveranstaltung: Hauptseminar: Religionspädagogik (Hauptseminar) 2 SWS

Prüfung: Unterrichtsentwurf (max. 48000 Zeichen) 6,5 C

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltung in einer weiteren Subdisziplin 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.208: Aufbaumodul Ökumenische Theologie, Inter-
kulturelle Theologie, Judaistik und Religionswissenschaft

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben vertiefende Fähigkeiten und Kenntnisse zu den

Fragestellungen und Methoden der Ökumenischen und Interkulturellen Theologie, der

Judaistik und der Religionswissenschaft.

Auf der Grundlage ihres bisherigen Studiums erweitern und vertiefen sie ihre

allgemeinen Kenntnisse und Fähigkeiten und erarbeiten sich spezifische Schwerpunkte

und exemplarische Auskunfts- und Diskursfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Religionswissenschaft (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Judaistik (Vorlesung) 2 SWS

3. Ökumene und interkulturelle Theologie (Seminar) 2 SWS

Prüfung: mündliche Prüfung zu einer der Lehrveranstaltungen des Moduls (ca. 20

Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio, unbenotet

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Es besteht bei entsprechender Prüfungsgestaltung die Möglichkeit, die mündliche Prüfung in

Religionswissenschaft /Interkulturelle Theologie abzulegen, die eine Voraussetzung für das Examen ist.



Modul Mag.Theol.209
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.209: Interdisziplinäres Aufbaumodul

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben einen weiterführenden Überblick über die geschichtliche

Entwicklung der Ausdifferenzierung und des Zusammenhanges der theologischen

Fächer.

Sie erarbeiten sich weiterführende Kenntnisse der Theologischen Enzyklopädie und

Fertigkeiten zur Zusammenführung fachlicher Einzelaspekte zu einer theologischen

Argumentation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ausgewiesene Lehrveranstaltung aus AT/NT/KG/ST/PT

 

2 SWS

2. Ausgewiesene Lehrveranstaltung aus AT/NT/KG/ST/PT 2 SWS

3. Individueller Lernbereich

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.210
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.210: Außertheologischer Wahlpflichtbereich II:
Transdisziplinarität

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im außertheologischen Wahlpflichtbereich verorten die Studierenden theologische

Fragestellungen in nichttheologischen Fachkontexten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Prüfung: Portfolio (Das Portfolio ist bei einem Prüfer der Theologischen Fakultät

einzureichen), unbenotet

12 C

Prüfungsanforderungen:

Min. 2 Lehrveranstaltungen aus 5 Bereichen: Antike Kulturen, Geschichte, Philosophie,

Sozialwissenschaften, Kirchenrecht

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-4 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul Mag.Theol.211
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.211: Wahlbereich II

20 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Lehrveranstaltungen des Wahlbereichs II sind von den Studierenden nach eigener

und individueller Interessenlage zu belegen. Sie dienen der Erweiterung und Vertiefung

der Kenntnisse und Fähigkeiten sowie der Schwerpunktsetzung in der Regel in den

theologischen Fächern. Lehrveranstaltungen anderer Fächer können ausnahmsweise

und nach Rücksprache mit dem Studiendekanat anerkannt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

460 Stunden

Lehrveranstaltung: Lehrveranstaltungen nach Angebot

Prüfung: Portfolio, unbenotet 20 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

-

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul Mag.Theol.212-AT
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.212-AT: Theologischer Wahlpflichtbereich: Thema-
tische Schwerpunktbildung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse

im Fachgebiet AT.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Thematiken, vertiefen ihre

Kenntnisse an einer exemplarischen Fragestellung und lernen damit Fragestellungen

darzustellen und argumentativ zu behandeln. (Wurde bereits eine Hauptseminararbeit in

diesem Fachgebiet geschrieben, ist dieses Modul nicht wählbar.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hauptseminararbeit (max. 96000 Zeichen) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reinhard Gregor Kratz

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.212-KG
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.212-KG: Theologischer Wahlpflichtbereich: The-
matische Schwerpunktbildung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse

im Fachgebiet KG.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Thematiken, vertiefen ihre

Kenntnisse an einer exemplarischen Fragestellung und lernen damit Fragestellungen

darzustellen und argumentativ zu behandeln. (Wurde bereits eine Hauptseminararbeit in

diesem Fachgebiet geschrieben, ist dieses Modul nicht wählbar.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hauptseminararbeit (max. 96000 Zeichen) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.212-NT
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.212-NT: Theologischer Wahlpflichtbereich: Thema-
tische Schwerpunktbildung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse

im Fachgebiet NT.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Thematiken, vertiefen ihre

Kenntnisse an einer exemplarischen Fragestellung und lernen damit Fragestellungen

darzustellen und argumentativ zu behandeln. (Wurde bereits eine Hauptseminararbeit in

diesem Fachgebiet geschrieben, ist dieses Modul nicht wählbar.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hauptseminararbeit (max. 96000 Zeichen) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.212-PT
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.212-PT: Theologischer Wahlpflichtbereich: Thema-
tische Schwerpunktbildung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse

im Fachgebiet PT.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Thematiken, vertiefen ihre

Kenntnisse an einer exemplarischen Fragestellung und lernen damit Fragestellungen

darzustellen und argumentativ zu behandeln. (Wurde bereits eine Hauptseminararbeit in

diesem Fachgebiet geschrieben, ist dieses Modul nicht wählbar.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hauptseminararbeit (max. 96000 Zeichen) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.212-ST
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.212-ST: Theologischer Wahlpflichtbereich: Thema-
tische Schwerpunktbildung

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern und schulen ihre erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse

im Fachgebiet ST.

Sie erarbeiten sich einen Überblick über die verschiedenen Thematiken, vertiefen ihre

Kenntnisse an einer exemplarischen Fragestellung und lernen damit Fragestellungen

darzustellen und argumentativ zu behandeln. (Wurde bereits eine Hauptseminararbeit in

diesem Fachgebiet geschrieben, ist dieses Modul nicht wählbar.)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltung: Hauptseminar 2 SWS

Prüfung: Hauptseminararbeit (max. 96000 Zeichen) 8 C

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.301
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.301: Integrationsmodul I: Altes Testament

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im „Integrationsmodul I: Altes Testament“ erwerben die Studierenden die Kompetenz,

in Auseinandersetzung mit den relevanten Lehrbeständen des genannten Faches ein

eigenständiges Urteil zu zentralen Problemstellungen formulieren und argumentativ

verorten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Repetitorium: Altes Testament (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Die mündliche Abschlussprüfung und die Abschlussklausur im Fachgebiet Altes

Testament gilt als Modulprüfung; die Anrechnungspunkte werden erworben, soweit

die Fachnote für das Fachgebiet wenigstens „ausreichend“ (4,0) ist; das Modul wird in

diesem Fall als „bestanden“ ausgewiesen.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Bestimmungen der PoStO § 12 und §13 und §14.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112, Mag.Theol.201, Mag.Theol.202,

Mag.Theol.203, Mag.Theol.205, Mag.Theol.207,

Mag.Theol.208, Mag.Theol.209, Mag.Theol.210,

Mag.Theol.211

Mag.Theol.212

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reinhard Gregor Kratz

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.302
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.302: Integrationsmodul II: Neues Testament

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im „Integrationsmodul II: Neues Testament“ erwerben die Studierenden die Kompetenz,

in Auseinandersetzung mit den relevanten Lehrbeständen des genannten Faches ein

eigenständiges Urteil zu zentralen Problemstellungen formulieren und argumentativ

verorten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Repetitorium: Neues Testament (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Die mündliche Abschlussprüfung und die Abschlussklausur im Fachgebiet Neues

Testament gilt als Modulprüfung; die Anrechnungspunkte werden erworben, soweit

die Fachnote für das Fachgebiet wenigstens „ausreichend“ (4,0) ist; das Modul wird in

diesem Fall als „bestanden“ ausgewiesen.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Bestimmungen der PoStO § 12 und §13 und §14.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112, Mag.Theol.201, Mag.Theol.202,

Mag.Theol.203, Mag.Theol.205, Mag.Theol.207,

Mag.Theol.208, Mag.Theol.209, Mag.Theol.210,

Mag.Theol.211

Mag.Theol.212

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.303
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.303: Integrationsmodul III: Kirchengeschichte

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im „Integrationsmodul III: Kirchengeschichte“ erwerben die Studierenden die

Kompetenz, in Auseinandersetzung mit den relevanten Lehrbeständen des genannten

Faches ein eigenständiges Urteil zu zentralen Problemstellungen formulieren und

argumentativ verorten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Repetitorium: Kirchengeschichte (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Die mündliche Abschlussprüfung und die Abschlussklausur im Fachgebiet

Kirchengeschichte gilt als Modulprüfung; die Anrechnungspunkte werden erworben,

soweit die Fachnote für das Fachgebiet wenigstens „ausreichend“ (4,0) ist; das Modul

wird in diesem Fall als „bestanden“ ausgewiesen.

2 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Bestimmungen der PoStO § 12 und §13 und §14.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112, Mag.Theol.201, Mag.Theol.202,

Mag.Theol.203, Mag.Theol.205, Mag.Theol.207,

Mag.Theol.208, Mag.Theol.209, Mag.Theol.210,

Mag.Theol.211

Mag.Theol.212

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.304
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.304: Integrationsmodul IV: Systematische Theolo-
gie

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im „Integrationsmodul IV: Systematische Theologie“ erwerben die Studierenden die

Kompetenz, in Auseinandersetzung mit den relevanten Lehrbeständen des genannten

Faches ein eigenständiges Urteil zu zentralen Problemstellungen formulieren und

argumentativ verorten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Repetitorium: Systematische Theologie: Dogmatik und Ethik (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Die mündliche Abschlussprüfung und die Abschlussklausur im Fachgebiet

Systematische Theologie gilt als Modulprüfung; die Anrechnungspunkte werden

erworben, soweit die Fachnote für das Fachgebiet wenigstens „ausreichend“ (4,0) ist;

das Modul wird in diesem Fall als „bestanden“ ausgewiesen.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Bestimmungen der PoStO § 12 und §13 und §14.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112, Mag.Theol.201, Mag.Theol.202,

Mag.Theol.203, Mag.Theol.205, Mag.Theol.207,

Mag.Theol.208, Mag.Theol.209, Mag.Theol.210,

Mag.Theol.211

Mag.Theol.212

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.305

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8487

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.305: Integrationsmodul V:Praktische Theologie

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Im „Integrationsmodul V: Praktische Theologie“ erwerben die Studierenden die

Kompetenz, in Auseinandersetzung mit den relevanten Lehrbeständen des genannten

Faches ein eigenständiges Urteil zu zentralen Problemstellungen formulieren und

argumentativ verorten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Repetitorium: Praktische Theologie (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: Modulprüfung

Prüfungsanforderungen:

Die mündliche Abschlussprüfung und die Abschlussklausur im Fachgebiet Praktische

Theologie gilt als Modulprüfung; die Anrechnungspunkte werden erworben, soweit

die Fachnote für das Fachgebiet wenigstens „ausreichend“ (4,0) ist; das Modul wird in

diesem Fall als „bestanden“ ausgewiesen.

8 C

Prüfungsanforderungen:

Es gelten die Bestimmungen der PoStO § 12 und §13 und §14.

Zugangsvoraussetzungen:

Mag.Theol.112, Mag.Theol.201, Mag.Theol.202,

Mag.Theol.203, Mag.Theol.205, Mag.Theol.207,

Mag.Theol.208, Mag.Theol.209, Mag.Theol.210,

Mag.Theol.211

Mag.Theol.212

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jan Hermelink

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul Mag.Theol.306
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.306: Integrationsmodul VI: Begleitung der schriftli-
chen Abschlussarbeit

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden stellen in einer Blockveranstaltung (ca. drei Wochen nach Beginn

der Wissenschaftlichen Abschlussarbeit) die These und das Arbeitsvorhaben ihrer

wissenschaftlichen Abschlussarbeit dar und sind fähig, dieses zu diskutieren. Zudem

können sie sich qualifiziert mit den Arbeitsvorhaben anderer auseinandersetzen. Die

Erstellung der Abschlussarbeit wird begleitet.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kolloquium

Inhalte:

Begleitendes Kolloquium im Fach der schriftlichen Abschlussarbeit (als einmalige

Blockveranstaltung mit Fachvertretern und Kandidaten: Vorstellung der Arbeit, ca. 3

Wochen nach Beginn)

 

2 SWS

2. Betreute Gruppenarbeit

Prüfung: mündlicher Vortrag (ca. 15 Minuten), unbenotet 4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Zulassung zur schriftlichen Abschlussarbeit

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 23.07.2014 sowie nach 

Stellungnahme des Senats vom 17.09.2014 hat das Präsidium der Georg-August-Universität 

Göttingen am 30.09.2014 das Modulverzeichnis zur Prüfungs- und Studienordnung für das 

Studienangebot „Zusatzqualifikation Interkulturalität und Mehrsprachigkeit/Deutsch als 

Fremd- und Zweitsprache“ (ZIMD) der Georg-August-Universität Göttingen genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl.  

S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287),  

§ 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

Studienangebot "Zusatzqualifikation
Interkulturalität und Mehrsprachigkeit/

Deutsch als Fremd- und Zweitsprache" -
zur Pruefungs- und Studienordnung fuer
das Studienangebot "Zusatzqualifikation

Interkulturalität und Mehrsprachigkeit/Deutsch
als Fremd- und Zweitsprache" (Amtliche

Mitteilungen I Nr. 36/2014 S. 1070)
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I. Zertifikat "Zusatzqualifikation Interkulturalität und Mehrsprachigkeit/Deutsch
als Fremd- und Zweitsprache"

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 20 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1. Grundlagen

Es muss folgendes Modul im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ZIMD.01: Interkulturelle Sprach(en)vermittlung im Anwendungsfeld von Mehrsprachigkeit
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SK.IKG-ZIMD.03b: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der Vermittlung (mit seminarbezogenem
Projekt) (5 C, 2 SWS)....................................................................................................................... 8502

SK.IKG-ZIMD.04a: Entwicklung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten (3 C, 2 SWS)......................8504

SK.IKG-ZIMD.04b: Entwicklung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten (mit seminarbezogenem
Projekt) (5 C, 2 SWS)....................................................................................................................... 8506

3. Praxis

Es kann folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

SK.IKG-ZIMD.05: Praxisstudienmodul (6 C, 2 SWS)....................................................................... 8508
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.01: Interkulturelle Sprach(en)vermittlung im An-
wendungsfeld von Mehrsprachigkeit
English title: Intercultural teaching of language(s) in the context of multilingualism

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul dient der Auseinandersetzung mit den theoretischen und methodischen

Grundlagen zur Ausrichtung von Vermittlungsprozessen auf Interkulturalität und

Mehrsprachigkeit für Deutsch als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache in heterogenen

Lerngruppen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Zusammenhänge zwischen Sprache(n), Wissen und Kultur(en) zu beschreiben,

Interkulturalität als Lern- und Handlungsziel zu erkennen und die Gestaltung

eigener Lehr- und Lernprozesse darauf auszurichten;

• Mehrsprachigkeit als Bedingung und Ziel von Vermittlungshandeln zu begründen;

• methodisch-didaktische Verfahren der Sprachenförderung und -bildung

einzusetzen, die auf die sprachlichen Biographien der Lernenden, ihre

Voraussetzungen, ihren spezifischen Förderbedarf sowie auf die Potentiale ihrer

mehrsprachigen Repertoires abgestimmt sind und die es ermöglichen, diese

Ressourcen erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen;

• Modelle der Beschreibung des Deutschen als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache

zielgruppenadäquat auszuwählen, vermittlungsrelevante Aspekte zu identifizieren

und darüber Sprachenvergleich als Methode anzuleiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Theorien, Konzepte und Rahmenbegriffe der Vermittlung: Interkulturalität und

Mehrsprachigkeit (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Sprach(en)beschreibung (Seminar) 2 SWS

3. Grundlagen der Sprach(en)vermittlung und Lernbereiche (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme in den Seminaren

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit Konzepten, theoretischen und methodischen Zugängen zu

Aneignung, Beschreibung und Vermittlung von Sprach(en); Grundlagenwissen

zur Interkulturalitäts-, Mehrsprachigkeits- und Migrationsforschung; Kenntnis

von für Deutsch als Fremd-, Zweit- und Bildungssprache relevanten

Sprachenbeschreibungsansätzen, ihrer Anwendungsbereiche und darauf

basierender Vermittlungsansätze.

• Anwendung dieser Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und Evaluation von auf

Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten Vermittlungsprozessen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine



Modul SK.IKG-ZIMD.01
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Vorlesung: 150; Seminar: je 30



Modul SK.IKG-ZIMD.02a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.02a: Gesellschafts-, sprachen- und bildungspo-
litische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung
English title: Sociolinguistic and -political conditions of language teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.02b bereits absolviert

ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester



Modul SK.IKG-ZIMD.02a
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30



Modul SK.IKG-ZIMD.02b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.02b: Gesellschafts-, sprachen- und bildungspo-
litische Rahmenbedingungen von Sprach(en)vermittlung (mit semi-
narbezogenem Projekt)
English title: Sociolinguistic and -political conditions of language teaching (with

integrated study project)

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf diskursive Zugänge zu Sprache, Mehrsprachigkeit und Kultur und ihre

Auswirkungen auf Sprach(en)vermittlung.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Kategorisierungen von Sprachen und SprecherInnen in ihren Implikationen kritisch

zu beurteilen;

• den Zusammenhang zwischen Konzepten, Ansätzen und Dimensionen von

Sprachenförderung/-bildung und gesellschafts-, bildungs- und sprachenpolitischen

Bedingungen zu deuten;

• sich selbst als ‚policy maker’ zu erkennen, (selbst)kritisch zu reflektieren und das

eigene Vermittlungshandeln als sprachenpolitisches auszugestalten;

• ausgewählte Verfahren der linguistischen Diskursanalyse und der

Gesprächsforschung u.a. in der Analyse von pädagogischen Konzepten,

Richtlinien, Curricula und Unterricht anzuwenden;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertrautheit mit ausgewählten Konzepten und Verfahren der linguistischen

Diskursanalyse bzw. der Gesprächsforschung;

• kriteriengeleitete Analyse von Sprach(en)vermittlungs- und -förderkonzepten,

Curricula, Richtlinien und Unterrichtshandeln im Hinblick auf gesellschafts-,

bildungs- und sprachenpolitische Rahmenbedingungen;

• Anwendung von sprachenpolitischen Strategien zur Öffnung und Ausgestaltung

mehrsprachiger Räume im eigenen Vermittlungshandeln;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.02a bereits absolviert

ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.03a: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung
English title: Approaches, methods and media in language teaching

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.03b bereits absolviert

ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr
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Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30



Modul SK.IKG-ZIMD.03b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V1-WiSe14/15 Seite 8502

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.03b: Ansätze, Verfahren und Medien (in) der
Vermittlung (mit seminarbezogenem Projekt)
English title: Approaches, methods and media in language teaching (with integrated

study project)

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Ausgestaltung konkreter Vermittlungssituationen.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• auf Basis der Modellierung mehrsprachiger Räume, Repertoires und Kompetenzen

Vermittlungsansätze, -perspektiven und -materialien zu analysieren, zu evaluieren

und zu entwickeln;

• Methoden, Verfahren, Lehr-/Lernformate und Medien lerner- und lernzieladäquat

auszuwählen und Strategien und Techniken zu entwickeln, um Sprachen

erkenntnisfördernd aufeinander zu beziehen und darüber Sprach(en)-bewusstheit

aufzubauen;

• Spezifika unterschiedlicher Medien differenziert zu beschreiben und ihre Potentiale

für Vermittlung zu erkennen und zu nutzen;

• mediale Ausdrucksformen (Poetizität, Stimme/Schrift) von Mehrsprachigkeit zu

beschreiben und in analytische wie kreative Vermittlungsverfahren umzusetzen;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse methodisch-didaktischer Verfahren einer auf Mehrsprachigkeit

ausgerichteten Sprach(en)vermittlung;

• kritische Reflexion von Methoden, Ansätzen und Medien (in) der

Sprach(en)vermittlung im Hinblick auf konkrete Vermittlungssituationen,

begründete Auswahl und Einsatz von Lehr-/Lernformaten und -materialien in der

eigenen Vermittlungstätigkeit;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Planung, Gestaltung und

Evaluation von auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichteten

Lernprozessen auf konkrete Vermittlungskontexte sowie einzelne Lernende und

Lerngruppen;
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• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.03a bereits absolviert

ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jacqueline Gutjahr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.04a: Entwicklung fächerspezifischer Diskursfä-
higkeiten
English title: Teaching subject-specific discourse competencies

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.04b bereits absolviert

ist.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.04b: Entwicklung fächerspezifischer Diskursfä-
higkeiten (mit seminarbezogenem Projekt)
English title: Teaching subject-specific discourse competencies (with integrated study

project)

5 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus dem Grundlagenmodul

und fokussiert auf die Beschreibung und Vermittlung spezifischer Diskursfähigkeiten.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Interdependenzen von Sprach(en)- und Fachlernen sowie die sprachliche

Verfasstheit des jeweiligen Wissens zu erkennen;

• bildungs-, fach- und wissenschaftssprachliche Register und Kompetenzen in ihren

fächerbasierten wie fächerübergreifenden Merkmalen zu beschreiben;

• Konzepte, Ansätze und Methoden der fach-/disziplinenbezogenen

Sprach(en)bildung und -förderung kritisch zu reflektieren, auf konkrete

Vermittlungskontexte zu beziehen und methodisch-didaktische Instrumente zur

Sprach(en)bildung und -vermittlung im Fach einzusetzen;

• den individuellen, lerngruppen- und fachbezogenen Sprachstand zu

diagnostizieren, adäquate Förderverfahren anzuwenden und dabei die

mehrsprachigen Kompetenzen der Lernenden aufzugreifen und kontinuierlich zu

entwickeln;

• die Ausbildung fächerspezifischer Diskursfähigkeiten auf Mehrsprachigkeit

auszurichten;

• auf Basis der im Seminar vermittelten theoretischen und methodischen

Zusammenhänge ein Projekt in konkreten Praxisfeldern zu planen, selbstständig

durchzuführen und auszuwerten und dessen Ergebnisse konzeptionell

zurückzubinden, für den Seminarkontext aufzubereiten und zu präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

88 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Wahlweise eines der in diesem Modul angebotenen Seminare

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Portfolio

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Lehrveranstaltung: Seminarbezogenes Projekt (60 Stunden Workload) (Seminar)

Prüfungsanforderungen:

• Vertiefte Kenntnisse der für die Vermittlung mehrsprachiger Kompetenzen und

fachbezogener Sprach(en)bildung und -förderung relevanten Theorien zur

Sprach(en)aneignung und Mehrsprachigkeitsforschung;

• Vertrautheit mit Konzepten zur Modellierung bildungs- und

wissenschaftssprachlicher Register, Diskursfähigkeiten und Kompetenzen

für fachspezifische Vermittlungskontexte; Urteilsfähigkeit in der Auswahl

diagnostischer Instrumente und Verfahren;



Modul SK.IKG-ZIMD.04b

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V1-WiSe14/15 Seite 8507

• Anwendung dieser vertieften Kenntnisse in der Entwicklung von Konzepten

und Strategien zur Nutzung mehrsprachiger Repertoires in der Ausbildung

fachspezifischer Diskursfähigkeiten;

• Planung, Durchführung und Auswertung eines auf Basis der im Seminar

vermittelten theoretischen und methodischen Zusammenhänge entwickelten

Projekts sowie Reflexion und Aufbereitung der Projektergebnisse.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01. Das Seminar kann nicht belegt

werden, wenn SK.IKG-ZIMD.04a bereits absolviert

ist.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Bogner

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.IKG-ZIMD.05: Praxisstudienmodul
English title: Exploring Fields of Practice: Intercultural Learning and Teaching

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul verknüpft, erweitert und vertieft die Kenntnisse aus den ZIMD-Modulen und

fokussiert auf deren Anwendung und Reflexion in konkreten Praxisfeldern.

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage,

• Konzepte und -verfahren zur Vermittlung von Deutsch als Fremd-, Zweit-

und Bildungssprache auf konkrete Praxisumgebungen, spezifische Kontexte,

Rahmenbedingungen und Zielgruppen zu beziehen und darauf aufbauend

selbstständig auf Interkulturalität und Mehrsprachigkeit ausgerichtete Lehr-

Lernprozesse zu planen, zu gestalten und zu evaluieren;

• die eigene Rolle als Lehrende und das eigene Vermittlungshandeln in konkreten

Situationen und institutionellen Kontexten mit Bezug auf die Ausbildungsinhalte

kritisch zu reflektieren;

• ihre fachbezogenen und sozialen Kompetenzen für spezifische Tätigkeiten in der

Sprach(en)- und Kulturvermittlung zu überprüfen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

148 Stunden

Selbststudium:

32 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Praktikumsvor- und -nachbereitung (Blockveranstaltung)

 

2 SWS

2. Praktikum (120 Std.) (Praktikum)

Prüfung: Portfolio, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; Nachweis Teilnahme am Praktikum

Prüfungsanforderungen:

• Erprobung und Reflexion der erworbenen fachlichen, methodischen und

sozialen Kenntnisse und Kompetenzen in Bildungseinrichtungen und konkreten

Vermittlungskontexten;

• Anwendung von Beurteilungskriterien für Vermittlungskonzepte, -methoden und

-materialien im Hinblick auf konkrete Praxisfelder, Rahmenbedingungen und

Zielgruppenrelevanz;

• kritische Reflexion des eigenen Vermittlungshandelns und der fachbezogenen

Kompetenzen in spezifischen Vermittlungskontexten in der Auswertung von

Praxiserfahrungen.

Zugangsvoraussetzungen:

SK.IKG-ZIMD.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annegret Middeke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt

Bemerkungen:

Maximale Studierendenzahl:

Modul: 150; Seminar: je 30
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 23.07.2014 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 30.09.2014 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Linguistik“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1  

Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang
"Linguistik" (Amtliche Mitteilungen I
Nr. 34/2012, zuletzt geaendert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 36/2014 S. 1075)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Linguistik"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium Linguistik im Umfang von 78 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:
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aa. Methodik
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M.Ling.02: Formale Grundlagen (6 C, 4 SWS).......................................................................8718

bb. Sprachkompetenz

Es muss wenigstens eins der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
6 C erfolgreich absolviert werden. Ferner werden Module des Fremdsprachenerwerbs
(Modulnummern SK.FS.[XX]) aus dem Angebot der Zentralen Einrichtung für Sprachen
und Schlüsselqualifikationen (ZESS) mit Ausnahme solcher der englischen Sprache
(Modulnummern SK.FS.E-[XX]) anerkannt. Module, die bereits im Bachelor-Studium absolviert
wurden, können nicht erneut eingebracht werden.
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Es müssen vier der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich
absolviert werden, wobei empfohlen wird, zweimal zwei thematisch zusammenhängende
Module zu wählen:

M.Ling.06a: Linguistische Empirie (9 C, 4 SWS)....................................................................8722

M.Ling.07a: Empirische Forschung (9 C, 4 SWS)..................................................................8725

M.Ling.08a: Textlinguistik und Diskurstheorie (9 C, 4 SWS)..................................................8728

M.Ling.09a: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie (9 C, 4 SWS)............................ 8732

M.Ling.10a: Typologie/Diachronie (9 C, 4 SWS).................................................................... 8734

M.Ling.11a: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik (9 C, 4 SWS)............................8738

2. Fachstudium Linguistik im Umfang von 42 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ling.01: Theoretische Linguistik (12 C, 6 SWS)......................................................................8717

M.Ling.04: Theorie I (9 C, 4 SWS).............................................................................................. 8720

M.Ling.05: Theorie II (9 C, 4 SWS)............................................................................................. 8721

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich
absolviert werden, wobei empfohlen wird, zwei thematisch zusammenhängende Module zu
wählen:

M.Ling.06b: Linguistische Empirie (6 C, 4 SWS).........................................................................8724

M.Ling.07b: Empirische Forschung (6 C, 4 SWS).......................................................................8727

M.Ling.08b: Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)....................................................... 8730

M.Ling.09b: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)................................. 8733

M.Ling.10b: Typologie/Diachronie (6 C, 4 SWS)......................................................................... 8736

M.Ling.11b: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik (6 C, 4 SWS).................................8739

c. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

3. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.
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4. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Linguistik" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengang; Beginn nur zu einem
Wintersemester)

1. Zugangsvoraussetzungen

Es müssen mindestens zwei Module oder Modulteile aus den theoriebezogenen linguistischen
Kernbereichen (Phonetik/Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik, Pragmatik) absolviert worden
sein.

2. Wahlpflichtmodule A

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ling.01: Theoretische Linguistik (12 C, 6 SWS)........................................................................... 8717

M.Ling.04: Theorie I (9 C, 4 SWS)................................................................................................... 8720

M.Ling.05: Theorie II (9 C, 4 SWS).................................................................................................. 8721

3. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:

M.Ling.06b: Linguistische Empirie (6 C, 4 SWS)..............................................................................8724

M.Ling.07b: Empirische Forschung (6 C, 4 SWS)............................................................................ 8727

M.Ling.08b: Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)............................................................ 8730

M.Ling.09b: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)...................................... 8733

M.Ling.10b: Typologie/Diachronie (6 C, 4 SWS).............................................................................. 8736

M.Ling.11b: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik (6 C, 4 SWS)......................................8739

III. Modulpaket "Linguistik" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs; Beginn nur zu einem
Wintersemester)

1. Zugangsvoraussetzungen

Es müssen mindestens zwei Module oder Modulteile aus den theoriebezogenen linguistischen
Kernbereichen (Phonetik/Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik, Pragmatik) absolviert worden
sein.

2. Wahlpflichtmodule A

Es muss folgendes Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:
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M.Ling.01: Theoretische Linguistik (12 C, 6 SWS)........................................................................... 8717

3. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C absolviert werden:

M.Ling.06b: Linguistische Empirie (6 C, 4 SWS)..............................................................................8724

M.Ling.07b: Empirische Forschung (6 C, 4 SWS)............................................................................ 8727

M.Ling.08b: Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)............................................................ 8730

M.Ling.09b: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie (6 C, 4 SWS)...................................... 8733

M.Ling.10b: Typologie/Diachronie (6 C, 4 SWS).............................................................................. 8736

M.Ling.11b: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik (6 C, 4 SWS)......................................8739
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.22: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch I
English title: Introduction to Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache I (Übung)

 

2 SWS

2. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

• einfache Satzstrukturen übersetzen können.

• die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.23: Einführung in die mittelägyptische Schrift und
Sprache: Mittelägyptisch II
English title: Introduction to Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Übung)

 

2 SWS

2. Einführung in die mittelägyptische Schrift und Sprache II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.22.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch I
English title: Introduction to Sahidic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere

Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe und der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• das koptische Schriftsystem lesen können.

• einfache Satzstrukturen übersetzen können.

• die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.25: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch II
English title: Introduction to Sahidic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

der sahidisch-koptischen Sprachstufe. Sie sind in der Lage, unter Verwendung

einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis

mittelschwere sahidische Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und

Mönchsliteratur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch II

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe verfügen.

• einfache bis mittelschwere sahidische Texte selbständig grammatisch analysieren

und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen

Sprachstufe auf dem Niveau von B.AegKo.24.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.32: Koptische Dialekte: Bohairisch
English title: Coptic Dialects: Bohairic

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung (Teil 1) verfügen die Studierenden

über Grundkenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie. Sie lesen und verstehen das koptische

Schriftsystem in einfachen Satzstrukturen, und besitzen ein praktisches Verständnis der

Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 2) sind sie in der

Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel (Standardgrammatiken und

Standardwörterbücher) komplexere bohairische Texte selbständig grammatisch zu

analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das Bohairische (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (Übersetzung eines Textes, ca. 25 Zeilen/ 250 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Lehrveranstaltung: Bohairisch II: Lektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (Übersetzung eines Textes, ca. 25 Zeilen/ 250 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

zwei Zwischenberichte (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. VII)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte Kenntnisse der bohairisch-koptischen Sprachstufe sowie der

wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• die Formenbildung verstehen.

• komplexere bohairische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.25.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester



Modul B.AegKo.32

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8533

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.24: Graecum
English title: Graecum

9 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In 1. Systematische Erarbeitung der Elemente der griechischen Grammatik anhand

einfacher Übungen. Praktische Übungen der Grammatik (Formenbildung und Syntax).

In 2. Wiederholung der Grammatischen Grundstrukturen und Formenlehre; Einstieg in

die Lektüre von Werken klassischer griechischer Prosa

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hellenistisches und Klassisches Griechisch I (Übung)

 

6 SWS

2. Klassisches Griechisch II (Übung) 10 SWS

Prüfung: Klausur (benotet) (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der griechischen Grammatik (Formenbildung und Syntax):

Grammatische Grundstrukturen und Formenlehre; Grundsätzliche Lektürefähigkeit von

Werken klassischer griechischer Prosa

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.25: Hebräisch I
English title: Biblical Hebrew I

12 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden

Elementarkenntnisse des Biblischen Hebräisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Hebräische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- Lektüre- und Klausurübungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

220 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes aus dem hebräischen

Alten Testament (ca. zehn BHS-Zeilen) und Bestimmung von zehn

Formen.                                                                                                                     

Mündliche Prüfung: ca. 20 Min. Vorbereitung und ca. 15 Min. Prüfungsgespräch:

Übersetzung von zwei Bibelversen mit Erläuterung von Formen und Syntax.

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax), Übersetzungspraxis und

grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten der Hebräischen Bibel nach.

Lehrveranstaltung: Kurs: Lektüre- und Klausurkurs zu Hebräisch I 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Antik.26
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.26: Hebräisch II
English title: Biblical Hebrew II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden gefestigte

Kenntnisse und Fähigkeiten u.a. durch intensive Lektüre alttestamentlicher Texte

verschiedener Gattungen und Lektüre außerbiblischer althebräischer Texte in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeiten

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie vertiefte Lektürefähigkeit alttestamentlicher und ggf.

außerbiblischer Texte verschiedener Gattungen nach.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.25

bzw. Hebraicum

(oder äquivalente Kompetenzen)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Antik.34

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8541

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.34: Ugaritisch
English title: Ugaritic language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Ugaritisch I, vertiefte Kenntnisse in Ugaritisch II), mit

den Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat)

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Mythentexten (Anat-Baal, Keret, Aqhat), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Ugaritisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der ugaritischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Mythentexten

nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Ugaritisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Ugaritisch II: Bestehen der Teilprüfung zu „Ugaritisch

I“

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig
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Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.02: Sumerisch I
English title: Sumerian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Bildung der Nominalphrase)

• die im Sumerischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

gebräuchlichsten Lesungen entziffern können

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen

verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

• einfache deutsche Phrasen ins Sumerische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AOR.03: Sumerisch II
English title: Sumerian II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der sumerischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, Verbalphrase, Syntax)

• die Mehrzahl der im Sumerischen verwendeten Keilschriftzeichen erkennen  und

inklusive auch weniger gebräuchlicher Lesungen entziffern können

• die Fachterminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Sumerischen

verstehen und anwenden können

• komplexere Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

• kurze deutsche Sätze ins Sumerische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

• anspruchsvolle lexikalische und grammatische Probleme selbständig

kommentieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

2. Sprachseminar 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Umfassendere sumerische Lexik, Grammatik und Keilschrift. Übersetzungen ins

Deutsche und ins Sumerische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Kenntnisse der einschlägigen Forschungsliteratur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.02 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AOR.04: Sumerische Anfängerlektüre
English title: Reading Sumerian for beginners

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• einfache Texte sumerischer Sprache unter Verwendung der einschlägigen

wissenschaftlichen Hilfsmittel grammatisch analysieren und übersetzen können

• grundlegende Kenntnisse der Keilschrift-Paläographie des Sumerischen besitzen

• weiterführende Literatur (bspw. grammatische Kommentare und Studien)

selbständig recherchieren und rezipieren können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• eine Partitur-Umschrift auf Basis von Textzeugenkopien selbständig erstellen

können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lektüreseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies: Philologische und kulturwissenschaftliche Analyse und

Interpretation einfacher akkadischer Texte

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Hausarbeit (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Anwendung sumerischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Erstellen einer Partitur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.03 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AOR.07: Akkadisch I
English title: Akkadian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über Grundkenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Grundwortschatz, Nominalmorphologie, einfache Verbalmorphologie)

• die im Akkadischen wichtigsten Keilschriftzeichen erkennen und gemäß ihrer

gebräuchlichsten Lesungen entziffern können

• Grundzüge der Terminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen

verstehen und anwenden können

• einfache Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche übertragen

können

• einfache deutsche Phrasen ins Akkadische übertragen können

• mit dem religiösen, literarischen, sozialen und/oder politischen Umfeld der

gelesenen Texte vertraut sein

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Tutorium 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Tutorium mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Grundzüge akkadischer Lexik, Grammatik und der Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AOR.08: Akkadisch II
English title: Akkadian II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls sollte die bzw. der Studierende

• über vertiefte Kenntnisse der akkadischen Lexik und Grammatik verfügen (v.a.

Aufbauwortschatz, komplexe Verbalmorphologie, Syntax)

• die Mehrzahl der im Akkadischen verwendeten Keilschriftzeichen erkennen  und

inklusive auch weniger gebräuchlicher Lesungen entziffern können

• die Fachterminologie philologischer Arbeit exemplarisch am Akkadischen

verstehen und anwenden können

• komplexere Sätze grammatisch analysieren und adäquat in das Deutsche

übertragen können

• kurze deutsche Sätze ins Akkadische übertragen können

Im Master-Studiengang zusätzlich

• den entsprechenden Forschungsstand selbständig erschließen können

• anspruchsvolle lexikalische und grammatische Probleme selbständig

kommentieren können

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachseminar

 

2 SWS

2. Independent Studies: Formen- und einfache Textanalyse; Vertiefung des

Wortschatzes und der Keilschriftkenntnisse

(152 h: Kontinuierliche Betreuung mit mindestens drei Betreuungsterminen im Semester

inklusive regelmäßiger Sprechstunden)

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar mit Vor- und Nachbereitung

Prüfungsanforderungen:

Umfassendere akkadische Lexik, Grammatik und Keilschrift; Übersetzungen ins

Deutsche und ins Akkadische;

Im Master-Studiengang zusätzlich: Umgang mit der einschlägigen Forschungsliteratur

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AOR.07 oder äquivalente Kompetenzen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.01: Arabisch I
English title: Arabic I

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

arabische Schrift zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über die Fähigkeit,

die Grundregeln der arabischen Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu erläutern und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des modernen arabischen

Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Arabischen Schrift. Kenntnis der wichtigsten Elemente der arabischen

Grammatik und Wortbildung. Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ara.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.02: Arabisch II
English title: Arabic II

13 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.01)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der arabischen Morphologie,

Wortbildung und Syntax auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern und in

fortgeschrittenen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Darüber hinaus

besitzen sie fortgeschrittene Kenntnisse des modernen arabischen Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

278 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

4 SWS

2. Übungen 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

13 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der arabischen Grammatik und

Wortbildung. Fortgeschrittener Grundwortschatz des modernen Hocharabisch. Aktive

Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ara.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.09: Arabisch Vertiefung
English title: Advanced Arabic

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln

der arabischen Morphologie, Wortbildung und Syntax im Umfang des im Rahmen

dieses Moduls abgeschlossenen Lehrmaterials auf vertieftem Niveau zu erläutern und

in komplexen Übungs- und Übersetzungssituationen anzuwenden. Weiterhin besitzen

sie erweiterte Kenntnisse des arabischen Wortschatzes. Sie sind darüber hinaus in der

Lage, unter Anleitung einer Lehrkraft einfache Originaltexte (z. B. Zeitungstexte) zu

lesen und zu verstehen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Arabisch III

 

4 SWS

2. Arabisch IV 4 SWS

Prüfung: Klausur (240 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnisse des modernen Hocharabisch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.01, B.Ara.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ara.13-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-1: Modernes Hocharabisch aktiv
English title: Modern Standard Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

Fähigkeiten in der Anwendung der arabischen Hochsprache in Wort und Schrift. Sie

lernen, kontextabhhängige Sprachvarianten zu unterscheiden und verfügen über eine

verbesserte Fähigkeit, die arabische Hochsprache in praktischen Alltagssituationen

anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 3 C

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte aktive Beherrschung der arabischen Hochsprache in Übungssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.13-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.13-2: Einführung in einen arabischen Dialekt
English title: Colloquial Arabic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und können diesen in praktischen

Alttagssituationen anwenden. Ferner sind sie in der Lage, kontextabhhängige

Sprachvarianten zu unterscheiden. Darüber hinaus sind sie mit dem Phänomen der

Diglossie im arabischen Alltagsleben vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 3 C

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse eines arabischen Dialekts und Fähigkeit zur Anwendung in

Alltagssituationen

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Akram Bishr

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.16
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.16: Lektüre arabischer Primärtexte
English title: Reading of Original Arabic Texts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Durch den erfolgreichen Abschluss dieses Moduls werden die Studierenden auf

Grundlage der intensiven Auseinandersetzung mit arabischen Texten durch die

deutsch- und arabischsprachige Anleitung der Lehrkraft befähigt, arabische Texte zu

wechselnden Themen aus der arabischen Geschichte, Religion, Kultur und Literatur zu

verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 15 Minuten), regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der arabischen Primärliteratur des behandelten Themenbereichs, Fähigkeit,

die behandelten Quellen zu verstehen, zu übersetzen und zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.06, B.Ara.09

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Ara.18-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-1: Klassisches Arabisch I
English title: Classical Arabic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.9, Teil I (Arabisch III.)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.18-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.18-2: Klassisches Arabisch II
English title: Classical Arabic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in den klassisch-arabischen Sprachgebrauch anhand von Texten aus

unterschiedlichen Textgattungen.

Die Studierenden lernen die Besonderheiten klassisch-arabischer Texte anhand der

Originalliteratur kennen, Sie beschäftigen sich mit grammatischen und syntaktischen

Problemen vor allem der klassischen arabischen Sprache und erwerben dadurch

Übersetzungsfertigkeiten auf dem Gebiet klassischer Texte.

Die Studierenden erhalten im Kontext der Wiederholung der Grammatik und der

Sprachausbildung auch Einblicke in  wichtige Textgattungen der arabisch- klassischen

Literatur (Adab, Koran, Hadith, Historiographie, Biographien). Sie verstehen den

Unterschied zwischen diesen Gattungen und können durch Übungen das bereits

Erlernte auf andere Texte anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (Übersetzung, 60 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des klassischen Sprachgebrauchs;

Übersetzungsübungen klassischer arabischer Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.09 Teil I (Arabisch III)

 

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ara.20-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-1: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabi-
sten
English title: Arabic for Non-Arabists I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

20 Stunden

Selbststudium:

70 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.20-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.20-2: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabi-
sten
English title: Arabic for Non-Arabists II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In zwei Teilmodulen wird ein Anfängerkurs Arabisch auf die Bedürfnisse von

Nichtarabisten zugeschnitten. Die Studierenden lernen das arabische Alphabet und

die grammatischen Grundlagen des modernen Hocharabisch. Im Ergebnis sollen

einfache Texte gelesen und verstanden werden. Darüber hinaus werden je nach Bedarf

Fachtermini behandelt (z.B. für die Fächer Religionswissenschaft, Kulturwissenschaft,

Jura, Wirtschaftswissenschaft, Politikwissenschaft) und typische Gesprächssituationen

geübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Arabisch für Nichtarabistinnen und Nichtarabisten

(Sprachkurs)

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher arabischer Texte. Kenntnis von Fachtermini

(Politik, Wirtschaft, Recht) in begrenztem Umfang. Bewältigung einfacher, typischer

Gesprächssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul B.Eth.109
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109: Sprachkurs in einer Sprache der Schwerpunktre-
gionen (Asia-Pacific oder Afrika)
English title: Regional Language Course (Asia-Pacific or Africa)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-

Pacific und Afrika. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der Beherrschung des

Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des Leseverstehens sowie

landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren und mit einem

der Wahlpflichtmodule B.Eth.110-112 zu verknüpfen, falls dieses im Ausland im

Rahmen eines „interuniversitären Semesters“ durchgeführt wird. Andernfalls empfiehlt

es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

198 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) in einer regionalen Sprache Afrikas oder

der Großregion Asia-Pacific bzw. vertiefte Kenntnisse in einer nationalen Sprache dieser

Gebiete.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109a: Swahili (Sprachkurs in einer Sprache der Schwer-
punktregionen)
English title: Swahili (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-

Pacific und Afrika, in diesem Fall Swahili. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis

der Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Swahili.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109b: Bahasa Indonesia (Sprachkurs in einer Sprache
der Schwerpunktregionen)
English title: Bahasa Indonesia (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific und

Afrika, in diesem Fall Bahasa Indonesia. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der

Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Bahasa

Indonesia.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109c: New Guinea Pidgin (Sprachkurs in einer Sprache
der Schwerpunktregionen)
English title: New Guinea Pidgin (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific und

Afrika, in diesem Fall New Guinea Pidgin. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der

Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in New Guinea

Pidgin.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109d
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109d: Nahuatl (Aztekisch) (Sprachkurs in einer Sprache
der Schwerpunktregionen)
English title: Nahuatl (Aztecan) (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific und

Afrika, in diesem Fall Nahuatl (Aztekisch). Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis

der Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Nahuatl.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 4. Semester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109e
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109e: Vietnamesisch (Sprachkurs in einer Sprache der
Schwerpunktregionen)
English title: Vietnamese (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific und

Afrika, in diesem Fall Vietnamesisch. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der

Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in

Vietnamesisch.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 4. Semester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109f
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109f: Thai (Sprachkurs in einer Sprache der Schwer-
punktregionen)
English title: Thai (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific und

Afrika, in diesem Fall Thai. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der Beherrschung

des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Thai.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 4. Semester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109g
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109g: Khmer (Sprachkurs in einer Sprache der Schwer-
punktregionen)
English title: Khmer (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific

und Afrika, in diesem Fall Khmer. Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis der

Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Khmer.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 4. Semester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Eth.109h
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Eth.109h: Filipino (Sprachkurs in einer Sprache der
Schwerpunktregionen)
English title: Filipino (Pilipino) (Regional Language Course)

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse einer Lokalsprache oder

vertiefte Kenntnisse in einer Nationalsprache der Schwerpunktregionen Asia-Pacific

und Afrika, in diesem Fall Filipino (Pilipino). Erstellung schriftlicher Texte als Nachweis

der Beherrschung des Grundwortschatzes, Grundstrukturen der Grammatik, des

Leseverstehens sowie landeskundlicher Kenntnisse.

Es ist sinnvoll, dieses Sprachkursmodul an einer ausländischen Universität bzw.

einschlägigen Einrichtung in den Schwerpunktregionen zu absolvieren. Andernfalls

empfiehlt es sich auch, den Sprachkurs an einer anderen Universität bzw. einschlägigen

Einrichtung innerhalb Deutschlands zu absolvieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs

Angebotshäufigkeit: mindestens jedes 4. Semester

4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlagenkenntnisse (Grundwortschatz, Grundstrukturen der Grammatik,

Leseverstehen, landeskundliche Kenntnisse) bzw. vertiefte Kenntnisse in Filipino.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:

mindestens jedes 4. Semester

Dauer:

1-2 Sem.

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.EvRel.11
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen, Schreiben)

• Grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammatk (Vokab Formenbildung, Syntax)

• Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Griechisch I" (Sprachkurs (Intensivkurs)) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester; z.T. Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.Fin.03a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03a: Sprachbeherrschung I: Estnisch
English title: Command of the Language I: Estonian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03b
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03b: Sprachbeherrschung I: Finnisch
English title: Command of the Language I: Finnish

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.03c
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.03c: Sprachbeherrschung I: Ungarisch
English title: Command of the Language I: Hungarian

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. sind die Studierenden mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und

ihre Aussprache auf Niveau A1 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie kennen

grundlegende morphologische und syntaktische Regeln und können einfache Wort-

und Satzstrukturen anwenden. Sie sind in der Lage, sich auf einfachstem Niveau zu

verständigen.

2. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse morphologischer und syntaktischer

Regeln auf Niveau A2 des Europäischen Refenzrahmens. Sie können erweiterte

Wort- bzw. Satzstrukturen aufschlüsseln und sind befähigt, einfache, konkrete

Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten sowie selbst welche

zu stellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Anfänger I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für Anfänger".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Anfänger II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie 

• die Grundzüge der Grammatik beherrschen,

• einen Basiswortschatz besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen, 

• einfache Texte verstehen und produzieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Fin.05

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8573

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.05: Kleine Sprache
English title: Minority Language

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in der

grammatischen Struktur einer kleineren finnisch-ugrischen Sprache. Sie sind befähigt,

einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren; sie sind mit den einschlägigen

Arbeitsmitteln (z. B. Wörterbüchern und ihrer Notation) vertraut.

Darüber hinaus verfügen die Studierenden über grundlegende Kenntnisse in der

geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Kleine Sprache (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) oder Hausarbeit (ca. 6 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die grammatische Struktur einer kleinen Sprache erfasst haben,

• einfache Texte analysieren und mit einschlägigen Arbeitshilfsmitteln korrekt

übersetzen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.01, B.Fin.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Eberhard Winkler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: jeweilige finnisch-ugrische Sprache



Modul B.Fin.06a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06a: Sprachbeherrschung II: Estnisch
English title: Command of the Language II: Estonian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Estnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Estnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Estnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Päivi Remme

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06b: Sprachbeherrschung II: Finnisch
English title: Command of the Language II: Finnish

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Finnisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Finnisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Finnisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03b

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Finnisch

Modulverantwortliche[r]:

Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.06c: Sprachbeherrschung II: Ungarisch
English title: Command of the Language II: Hungarian

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme

1. haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse des grammatischen Systems und

des Grundwortschatzes auf Niveau B1 des Europäischen Refenzrahmens erworben.

Sie erfassen erweiterte Wort- und Satzstrukturen und sind befähigt, sich in allgemeinen

Alltagssituationen zu verständigen.

2. sind die Studierenden mit vertieften Kenntnissen des grammatischen Systems auf

Niveau B2 des Europäischen Refenzrahmens vertraut. Sie verfügen über vertiefte

Kenntnisse in Morphologie und Syntax und besitzen einen erweiterten Wortschatz.

Darüber hinaus sind sie in der Lage, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen

und Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Die Studierenden sind mit dem

schriftlichen Gebrauch der Sprache grundsätzlich vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ungarisch für Fortgeschrittene I (Sprachkurs)

Es besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Lernkontrolle in "Ungarisch für

Fortgeschrittene I".

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

4 SWS

2. Ungarisch für Fortgeschrittene II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vertiefte Kenntnisse der Grammatik und des Wortschatzes besitzen,

• das Erlernte anzuwenden wissen,

• die Hauptinhalte komplexer Texte verstehen und produzieren sowie

• sich in vertrauten Themenbereichen ausdrücken können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Fin.03c

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Ungarisch

Modulverantwortliche[r]:

Irén Rab

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.14: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder
Ungarischen I
English title: Grammar in Estonian or Finnish or Hungarian I

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

verfügen Studierende mit muttersprachlichem Niveau des Estnischen, Finnischen

bzw. Ungarischen elementare theoretische Kenntnisse (A1/A2 des Europäischen

Referenzrahmens) der grammatischen Struktur der gewählten Sprache. Sie haben sich

einschlägige grammatische Terminologie samt der deutschen Entsprechungen über

die Lektüre ausgewählter Fachliteratur erarbeitet und Besonderheiten der gewählten

Sprache der deutschen Sprache kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches (einschließlich Prüfungsvorbereitung und -

durchführung) insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten sich die Studierenden über

einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die grammatische Struktur der gewählten

Sprache.

2. Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des Estnischen oder

Finnischen oder Ungarischen I

Inhalte:

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• grundlegende theoretische Kentnisse der grammatischen Strukturen der von ihnen

gewählten Sprache besitzen,

• einschlägige linguistische Terminologie beherrschen und

• Eigenheiten der von ihnen gewählten Sprache erkennen.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Katja Ziegelmann

Irén Rab, Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

10

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch



Modul B.Fin.15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8582

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Fin.15: Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder
Ungarischen II
English title: Grammar in Estonian or Finnish or Hungarian II

8 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Selbststudium und erfolgreicher Teilnahme am Begleitseminar

besitzen Studierende mit muttsprachlichem Niveau des Estnischen, Finnischen

bzw. Ungarischen vertiefte theoretische Kenntnisse (B1/B2 des Europäischen

Referenzrahmens) der grammatischen Struktur der gewählten Sprache. Sie haben sich

einschlägige grammatische Terminologie samt der deutschen Entsprechungen über

die Lektüre ausgewählter Fachliteratur erarbeitet und Besonderheiten der gewählten

Sprache der deutschen Sprache kontrastiv gegenübergestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

226 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Study (Selbststudium)

Inhalte:

Im angeleiteten Selbststudium, welches (einschließlich Prüfungsvorbereitung und -

durchführung) insgesamt 226 Stunden umfasst, erarbeiten sich die Studierenden über

einschlägige Fachliteratur Kenntnisse über die grammatische Struktur der gewählten

Sprache.

2. Begleitseminar zum Selbststudium der Grammatik des Estnischen oder

Finnischen oder Ungarischen II

Inhalte:

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)

1 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über vertiefte theoretische Kenntnisse der grammatischen Struktur der gewählten

Sprache verfügen,

• einschlägige Fachliteratur kritisch betrachten können und

• Eigenheiten der Sprache in ausgewählten Bereichen kontrastiv darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Estnisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Katja Ziegelmann

Irén Rab, Päivi Remme, Tiina Savolainen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Fin.15

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8583

10

Bemerkungen:

Weitere Sprachen: Finnisch, Ungarisch
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

7 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und grundlegende Rezeptions-

und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wobei in Französisch I der Schwerpunkt

auf dem Mündlichen (Hören und Sprechen) und in Französisch II der Schwerpunkt auf

dem Schriftlichen liegt (Lesen und Schreiben);

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammatischer

Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und Sprachlernbewusstsein

allgemein entwickeln. (Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

98 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 50 Minuten), davon ca. 30 Minuten Sprech- und ca. 20

Minuten Hörfertigkeit

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltungen:

1. Französisch II

 

4 SWS

2. Französisch IIa und IIb 4 SWS

3. Französisch IIa und IIc 4 SWS

4. Französisch IIb und IIc

Es ist entweder die 4-stündige Übung Französisch II (1.) oder zwei der je 2-stündigen

Übungen Französisch IIa-c (2.-4.) zu belegen.

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten; zu 1.) oder 2 Klausuren (je 45 Minuten; zu 2. bis 4.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

4 C

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen in allen vier Fertigkeiten

(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Marie-Hélène Dumont

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Französisch I jedes Wintersemester; Französisch II

jedes Semester

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Frz.201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills French (Advanced Level I)

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten Lesen und Schreiben auf Niveau B2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Ziel des Moduls ist es, eine

solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses

Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen und Problemfelder, die zu einem

besseren metalinguistischen Verständnis der Grammatik führen soll. Die Studierenden

sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente aus unterschiedlichen Quellen

zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu relevanten Themen zu

verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

94 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Französisch III

 

2 SWS

2. Französisch IV 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfungsanforderungen:

Solide Rezeptions- und Produktionskompetenz auf Niveau B2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens; vertiefte Kenntnis grammatischer Strukturen und

Problemfelder. Die Studierenden sollen in der Lage sein, Informationen und Argumente

aus unterschiedlichen Quellen zusammenzuführen und klare, gut strukturierte Texte zu

relevanten Themen zu verfassen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Mélanie Gagnant

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills French Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem landeskundlichen Thema – zu üben und zu einer

selbständigen Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul Grundlagen

der Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den Studierenden

entwickeln. (GER: B2-C1).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Französisch Va (Übersetzung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Lehrveranstaltung: Französisch Vb (Langue et civilisation) 2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Nachweis selbständiger Sprachverwendung in den vier Fertigkeiten (Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben) auf Niveau B2-C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige aktive Teilnahme in Français Va und Vb;

Portfolio (max. 8 Seiten) oder Referat (ca. 30 Minuten) in Français Vb

Zugangsvoraussetzungen:

B.Frz.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch

Modulverantwortliche[r]:

Balou Jean-Niques Koui

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

60



Modul B.Frz.302
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Frz.302: Übersetzung Französisch-Deutsch
English title: Translation French-German

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Kenntnis über die sprachlichen und kulturbedingten Probleme der Übersetzung;

Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung; vertiefter Einblick in

die Strukturunterschiede zwischen dem Französischen und Deutschen; Erkennen der

Beeinflussung der Muttersprache beim Gebrauch der Fremdsprache und die Fähigkeit,

diese zu verringern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung Französisch-Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit zur genauen und stilistisch ausgefeilten Übersetzung unter

Berücksichtigung sprachlicher und kulturbedingter Eigenheiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Französisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

PD Dr. Annette Paatz

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ger.08-6
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-6: Deutsche Gebärdensprache I
English title: German Sign Language I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Sie können u.a.:

• einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

konkreten Bedürfnissen zusammenhängen;

• sich and andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer Person

stellen

• einfache Informationen austauschen, wenn die Gesprächspartner/innen langsam

und deutlich artikulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementare

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Gebärdensprache: Sprache und Modalität (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar: Gebärdensprachkurs für Anfänger: Deutsche Gebärdensprache (DGS)

1 (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Klausur 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie elementare

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen (vergleichbar Niveau A1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und alltägliche Ausdrücke erfassen und verwenden, und außerdem

sich und andere in einfachen Situationen vorstellen und Fragen zu ihrer Person stellen

können.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annika Herrmann

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ger.08-7
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-7: Deutsche Gebärdensprache II
English title: German Sign Language II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium und ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung: Gebärdensprache: Sprache und Evolution (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Seminar: Gebärdensprachkurs für Fortgeschrittene: Deutsche

Gebärdensprache (DGS) 2 (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme in 2.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie gut ausgebaute

Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen (vergleichbar Niveau A2

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

häufige Ausdrücke und Sätze erfassen und verwenden, und außerdem Aussagen zu

Informationen ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung in geläufigen Situationen

treffen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.08-6

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Anett Hermann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:
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15



Modul B.Ger.08-8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ger.08-8: Deutsche Gebärdensprache III
English title: German Sign Language III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse vergleichbar mit dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben.

Sie können u.a.:

• klare Standardsprache verstehen, wenn es um vertraute Aspekte aus Arbeit,

Schule, Freizeit usw. geht.

• die meisten Situationen bewältigen, denen man in der

Gebärdensprachgemeinschaft begegnet.

• sich einfach und zusammenhängend über Vertrautes und Persönliches unterhalten

und über Erfahrungen und Ereignisse berichten.

• Ziele beschreiben, Pläne und Ansichten vertreten und begründen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute,

vor allem kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der Deutschen

Gebärdensprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Übung: Laborpraktikum SignLab: Gebärdensprachforschung in der Praxis

 

2 SWS

2. Seminar: Gebärdensprachkurs für Fortgeschrittene: Konversationskurs

Deutsche Gebärdensprache (DGS) (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme in 1. und 2.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie gut ausgebaute

und kommunikative Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache besitzen

(vergleichbar Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie innerhalb der Gebärdensprachgemeinschaft Situationen

in Bezug auf Arbeit, Schule, Freizeit, etc. gut bewältigen können und sich einfach und

zusammenhängend über Persönliches, Ziele, Pläne, Ansichten, etc. unterhalten können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ger.08-7

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ger.01.1, B.Ger.01.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Annika Herrmann

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig 4 - 5

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.652
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.652: Russisch für Kulturwissenschaften I
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können einfache fachbezogene Texte mit Hilfe eines Wörterbuchs

übersetzen. Sie kennen die Grundelemente der russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundelemente russischer Grammatik; Übersetzung fachbezogener Texte

unter Zuhilfenahme eines Wörterbuchs.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.653
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.653: Russisch für Kulturwissenschaftlen II
English title: Russian Language for scholars of culture

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgeschichtliche sowie politikwissenschaftliche Originaltexte

mit einem zweisprachigen Wörterbuch in der Regel ins Deutsche übersetzen. Sie

verfügen über einen fachspezifischen Grundwortschatz und vertiefte Kenntnisse der

russischen Grammatik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 4 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis der russischen Grammatik; Übersetzung zeitgenössischer

fachwissenschaftlicher Texte.

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der russischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Viktoria Gulya

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Gesch.654
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.654: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 1
English title: French for Cultural Scholars 1

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können den Sinn historischer Quellen und Forschungstexte mit

Benutzung eines Wörterbuchs erfassen. Sie verfügen über Grundkennt-nisse der

französischen Grammatik sowie über einen fachspezifischen Grundwortschatz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der französischen Grammatik und eines fachspezifischen

Grundwortschatzes; sinngetreue Übersetzung

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gesch.655
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gesch.655: Französisch für Kulturwissenschaftler/innen 2
English title: French for Cultural Scholars 2

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden können zeitgenössische Texte aus dem Bereich der französischen

Geschichte und Kultur übersetzen. Sie kennen die grammatikalischen Strukturen und

verfügen über ein erweitertes Fachvokabular.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Übersetzung fachspezifischer zeitgenössischer Texte; Kenntnisse eines erweiterten

Fachvokabulars

Zugangsvoraussetzungen:

Beherrschung der Grundelemente der französischen

Grammatik

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Anne-Marie Zachariae

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.Gri.02-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02-1: Basismodul Griechische Sprache I
English title: Ancient Greek Language I - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Griechischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in

das Griechisch der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende

Phänomene der griechischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes,

stilistisch sicheres Deutsch übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund-

und Aufbauwortschatz, griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik des 'einfachen

Satzes'. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte einfachen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Griechische Stilübung Unterstufe I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Grammatikalische Lektüre I

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Griechisch.

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für angemessene Wiedergabe aus dem Griechischen

ins Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Gri.02-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.02-2: Basismodul Griechische Sprache II
English title: Ancient Greek Language II - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen (Formenlehre und Syntax des 'zusammengesetzten Satzes') auf

mittelschwerem Niveau herangebildet. Die Studierenden kennen die wesentlichen

Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die

Kompetenz, deutsche periodisierte Einzelsätze in das Griechisch der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind griechischer Grund- und Aufbauwortschatz,

griechische Formenlehre, Syntax und Stilistik des 'zusammengesetzten Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte mittelschweren Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübung Unterstufe II

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Griechischen, aktive sichere Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der griechischen Sprache

im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Retroversion deutscher periodisierter

Einzelsätze ins klassische Griechisch.

4 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre II

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um mittelschwere Phänomene der griechischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die stilistisch sichere Wiedergabe aus dem

Griechischen ins Deutsche.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Graecum, B.Gri.02.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Gri.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

siehe Lehrveranstaltungen

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Gri.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.08: Aufbaumodul Griechische Sprache
English title: Ancient Greek Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Griechischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Griechische der klassischen

Prosa zu übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der griechischen

Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen. Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der griechischen Syntax und

Stilistik. Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und griechische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie griechische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechische Stilübungen Oberstufe 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der griechischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der griechischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Griechischen der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Griechisch - Deutsch 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Gri.02-1, B.Gri.02-2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.12

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8601

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.12: Neugriechisch I
English title: Modern Greek Course I

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden eignen sich eine Elementarkenntnis der neugriechischen Grammatik

und der alltäglichen Sprachpraxis (Kompetenzniveau A2 des Europäischen

Referenzrahmens, Heranführung an B1) an mit den Zielen:

– Leseverständnis neugriechischer Texte unteren bis mittleren Schwierigkeitsgrades zu

vertrauten Themen des eigenen Alltags,

– Hörverständnis kurzer neugriechischer, an Alltagssituationen orientierter Lesestücke

und Dialoge einfachen Schwierigkeitsgrades,

– Fähigkeit zu einfacher Konversation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis leichter alltagsbezogener neugriechischer Texte; elementare

Kenntnis der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.13: Neugriechisch II
English title: Modern Greek Course II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden bauen ihre Grammatikkenntnisse und Fertigkeiten ‚Hören, Lesen,

Sprechen und Schreiben’ aus zu mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen (Kompetenzniveau B1 des Europäischen Referenzrahmens)

mit den Zielen:

– Berufsfeldorientierte Konversation; Fähigkeit, an Gesprächen zu vertrauten und

aktuellen Themen teilzunehmen;

– Fähigkeit, kurze Texte zu Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verfassen;

– Fähigkeit, die wesentlichen Aspekte eines schriftlichen Textes mittleren Niveaus und

eines auditiven Beitrags mittleren Niveaus zu erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lese- und Hörverständnis mittelschwerer alltagsbezogener neugriechischer Texte;

Fähigkeit zur Abfassung kurzer Texte zu alltagsbezogenen Themen; Kenntnis wichtiger

Phänomene der neugriechischen Grammatik und Sprachpraxis

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Gri.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.14: Neugriechisch III
English title: Modern Greek Course III

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlmodul „Neugriechisch III“ setzt vorhandene neugriechische Sprachkenntnisse

des Kompetenzniveaus A2 des Europäischen Referenzrahmens voraus. Es vermittelt

Wissen zur neugriechischen Landeskunde und fördert die sachthemenorientierte

Kommunikations- und Lektürefähigkeit (Erreichung des Kompetenzniveaus B1) mit den

Zielen:

– neugriechische Sachtexte mittleren bis höheren Niveaus verstehen und übersetzen

können,

– sich Kenntnisse der neugriechischen Landeskunde anzueignen,

– themenorientiert diskutieren und kurze Texte verfassen können, eigene Erfahrungen

formulieren, von eigenen Erlebnissen erzählen, eigene Kenntnisse und eigene

Meinungen wiedergeben können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung neugriechischer Sachtexte mittleren bis höheren

Niveaus; Grundkenntnisse griechischer Landeskunde; Fähigkeit zur themenbezogenen

Diskussion, dem Verfassen kurzer Texte, der Formulierung eigener Erfahrungen,

Erlebnisse und Meinungen in der Fremdsprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Neugriechisch-Kenntnisse GER-Niveau A2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Gri.15: Neugriechisch IV
English title: Modern Greek Course IV

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Wahlmodul „Neugriechisch IV“ setzt vorhandene neugriechische Sprachkenntnisse

des Kompetenzniveaus A2 des Europäischen Referenzrahmens voraus. Es handelt sich

um eine Lektüre- und Kommunikationsübung mit Schwerpunkt Griechische Literatur

(Erreichung des Kompetenzniveaus B1) mit den Zielen:

– literarische Texte verstehen und übersetzen können,

– sich Kenntnisse und Hintergrundwissen zu Autoren und Epochen der neugriechischen

Belletristik aneignen,

– auf Neugriechisch über neugriechische Literatur diskutieren, schriftlich und mündlich

Fragen beantworten und kurze Aufsätze schreiben können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung neugriechischer literarischer Texte; Grundkenntnisse über

Autoren und Epochen der neugriechischen Belletristik; Fähigkeit zur Diskussion über

neugriechische Literatur und Erörterung in der Fremdsprache.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

Neugriechisch-Kenntnisse GER-Niveau A2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ind.41
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.41: Sanskrit
English title: Sanskrit course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.42a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.42a: Sanskrit-Lektüre
English title: Sanskrit reading course

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte mittelschwere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die in Sanskrit I und II erlernte Grammatik anzuwenden und deren Kenntnisse zu

festigen;

• einen erweiterten Wortschatz zu beherrschen;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte, anspruchsvollere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die genrespezifische Grammatik und Syntax zu beherrschen;

• den Wortschatz mit Hilfe des ausgewählten Textes zu erweitern;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines mittelschweren Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.41

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies
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Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.42a.1: Sanskrit Lektüre I
English title: Sanskrit reading course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte mittelschwere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die in Sanskrit I und II erlernte Grammatik anzuwenden und deren Kenntnisse zu

festigen;

• einen erweiterten Wortschatz zu beherrschen;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Sanskrit Lektüre I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines mittelschweren Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.41

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.42a.2: Sanskrit Lektüre II
English title: Sanskrit reading course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte, anspruchsvollere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die genrespezifische Grammatik und Syntax zu beherrschen;

• den Wortschatz mit Hilfe des ausgewählten Textes zu erweitern;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Sanskrit Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.41

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.42a.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.51: Hindi
English title: Hindi course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen

 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

6 C
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• einfache Texte verfassen können

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.52a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I
English title: Hindi conversation and reading course I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi Konversation I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Lehrveranstaltung: Hindi-Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.52a.1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.52a.1: Hindi-Konversation I
English title: Hindi conversation course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: "Hindi Konversation I" 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.52a.2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.52a.2: Hindi Lektüre I
English title: Hindi reading course I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre I" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ind.53.1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.1: Hindi-Konversation II
English title: Hindi conversation course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich in komplexeren Alltagssituationen mühelos zu verständigen;

• sich differenziert zu anspruchsvollen Themen aus Bereichen wie Religionen,

Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur zu äußern;

• eine erweiterte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Konversation II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich differenziert komplexen Alltagssituationen sowie zu anspruchsvollen Themen

aus Bereichen wie Religionen, Geschichte, Politik, Literatur, Kunst und Kultur

äußern können;

• eine erweiterte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.1

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ind.53.2: Hindi Lektüre II
English title: Hindi reading course II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• anspruchsvolle Hindi-Texte zu verstehen und zu übersetzen;

• eine differenzierte Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• komplexe grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung "Hindi Lektüre II" (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anspruchsvolle Hindi-Texte verstehen und übersetzen können;

• eine differenzierte Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden

können;

• komplexe grammatische Konstruktionen und Strukturen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ind.52a.2

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Modul B.Ira.101: Einführung in das Neupersische
English title: Introduction to modern Persian

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die neupersische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Übungen zur neupersischen Grammatik (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschen der arabisch-persischen Schrift und Grundlagen der persischen

Grammatik

• selbständige Lektüre einfacher Texte

• Grundkenntnisse der persischen Umgangssprache sowie der wichtigsten

grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Ira.102

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8620

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.102: Neupersische Sprachübung I
English title: Modern Persian language practice I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von sprachpraktischen Fähigkeiten zur persischen Konversation in

Alltagssituationen

• Befähigung zum Hörverständnis einfacher persischer Konversation

• Übersetzung einfacher persisch-deutscher und deutsch-persischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Persische Konversation (Übung)

 

2 SWS

2. Übersetzung Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis zur einfachen Gesprächsführung im Persischen

• Nachweis des Hörverständnisses einfacher Beiträge im Persischen

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Deutsch-Persisch/

Persisch-Deutsch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.Ira.104: Kurdische Sprache I
English title: Kurdish I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von Überblickskenntnissen der Grammatik einer kurdischen Sprache

(Kurmanci oder Sorani)

• Kenntnis der relevanten Hilfsmittel

• Befähigung zur Lektüre und Übersetzung einfacher Texte

• Befähigung zur einfachen Konversation

• Anwendung des Erlernten durch selbständige Übungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die kurdische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Kurdische Sprachübung I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Nachweis von Grundkenntnissen der kurdischen Grammatik

• Fähigkeit zur Überstzung einfacher Texte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.105: Literatur und Medien iranischer Gesellschaften
English title: Literature and Media in Persianate societies

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Einblick in die persische Literaturgeschichte

• Verstehen mittelschwerer, modernerund/oder klassischer literarischer Texte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse undErweiterung des Wortschatzes

• Einblick in die iranische Mediengeschichte

• Verstehen mittelschwerer, nicht-literarischerTexte

• Vertiefung der Grammatikkenntnisse und Erweiterung des Wortschatzes

• Selbständige Erarbeitung literatur- und mediengeschichtlicher Themenfelder und

Fragestellungen

• Selbständige Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neupersische Literatur (Prosa/Dichtung) (Seminar) (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Literaturgeschichte und

selbstständige Übersetzung literarischer Texte

3. Texte in persischsprachigen Medien (Zeitung und Internet) (Seminar) (Seminar) 2 SWS

4. Independent Studies: Lektüre zur iranischen Mediengeschichte, selbstständige

Übersetzung von Medientexten

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme; Zwei Independent Studies-Lernportfolios (jeweils max. 5

Seiten): zur iranischen Literaturgeschichte und zur iranischen Mediengeschichte;

Referat (ca. 20 Min.)

12 C

Prüfungsanforderungen:

• Kenntnisse der iranischen Literatur- und Mediengeschichte

• Selbstständige Erarbeitung literatur- und mediengeschichtlicher Themenfelder und

Entwicklung relevanter Fragestellungen

• Selbstständige Übersetzung mittelschwerer literarischer und nicht-literarischer

Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3
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Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.106: Neupersische Sprachübung II
English title: Modern Persian language practice II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung des Erwerbs von aktiven Sprachkenntnissen und des

Hörverständnisses durch sprachpraktische Übungen

• Ausbau der Deutsch-Persisch/ Persisch-Deutsch-Übersetzungsfähigkeiten.

• Befähigung zur Konversation zu spezifischen Themen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Neupersische Konversation II (Übung)

 

2 SWS

2. Schriftliche Übersetzung Deutsch-Persisch/Persisch-Deutsch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Sprechfähigkeit im Persischen zu spezifischen Themen

• Nachweis des Hörverständnisses längerer Beiträge im Persischen

• Übersetzungsfähigkeit von mittelschweren Texten Deutsch-Persisch/Persische-

Deutsch

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.101, B.Ira.102

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Persisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Ira.107: Kurdische Sprache II
English title: Kurdish II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Vertiefung der Sprach- und Grammatikkenntnisse des Kurdischen (Kurmanci oder

Sorani) durch weiterführende Sprachübungen sowohl im mündlichen als auch im

schriftlichen Bereich

• Befähigung zur Konversation in spezifischen Alltagssituationen

• Ausbau des Wortschatzes

• Verbesserung des Hörverständnisses

• Befähigung zum Lesen und Übersetzen mittelschwerer kurdischer Texte (Prosa

und Lyrik)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Kurdische Sprachübung II (Übung)

 

2 SWS

2. Kurdische Lektüre (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min) (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

• Fortgeschrittene Fähigkeit zur mündlichen Konversation sowie des

Hörverständnisses in der gewählten kurdischen Sprache

• Befähigung zur Übersetzung mittelschwerer kurdischer Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ira.104

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Kurdisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Base: Sprachkompetenzen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen

Situationen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen.

Sie können mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte

Umgebung und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Schwerpunkt dieses Kurses bilden die Fertigkeiten Hören und Sprechen in der

kommunikativen Interaktion.

Corso Medio: Sprachkompetenzen auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Die Studierenden können einfache bis mittelschwere literarische

bzw. journalistische Texte verstehen und schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen.

Sie können sich über vertraute Themen und Interessengebiete äußern, über

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu

kurze Begründungen geben. Der Schwerpunkt liegt auf den rezeptiven Fertigkeiten,

insbesondere auf dem Lese(verstehen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Base

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere der

Fertigkeiten Hören und Sprechen in der kommunikativen Interaktion.

5 C

Lehrveranstaltung: Corso Medio

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der  mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens, insbesondere

Leseverstehen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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1. jedes WiSe; 2. jedes Semester 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.It.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbständige Sprach-
verwendung)
English title: Practical Language Skills Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Corso Avanzato: Beherrschung komplexerer Aspekte der Grammatik (z.B. Konjunktiv

und Indirekte Rede). Erweiterter und gefestigter Wortschatz durch Zeitungslektüre

und gezielte Vokabelübungen. Bei Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in

der Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert auszudrücken,

einen Standpunkt zu der aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und Nachteile

verschiedener Möglichkeiten anzugeben (Kompetenzstufe GER B2).

Selbststudieneinheit: Erweiterung der Sprachkompetenz in der Fertigkeit des

Hörverstehens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Corso Avanzato 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme; Selbststudieneinheit Hörverstehen

6 C

Lehrveranstaltung: Selbststudieneinheit Hörverstehen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills Advanced Level II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Festigung der erworbenen Sprachkompetenzen auf Niveau B2+ des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

Preparazione A: Beherrschung komplexer grammatischer Themen und Fähigkeit zur

Analyse wichtiger Sprachkontraste durch gezielte Übersetzungsübungen

Preparazione B: Erweiterung der mündlichen und schriftlichen Kompetenzen; Fähigkeit,

anhand der Simulation von  Diskussionsrunden bzw. Talk Shows aktuelle italienische

oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse zu debattieren und

schriftlich zu thematisieren.  Kenntnis von Fachvokabular durch Anfertigung von „tavole

lessicali specifiche“.

Italienische Kultur:  Erarbeitung eines italianistischen Themenbereichs anhand der

Belegung einer beliebigen LV mit italianistischem Schwerpunkt nach Absprache mit der

Modulverantwortlichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Preparazione A 2 SWS

Lehrveranstaltung: Preparazione B 2 SWS

Lehrveranstaltung: Weitere LV mit italianistischem Schwerpunkt 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (210 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer Themen der Grammatik und Fähigkeit zur Analyse von

Sprachkontrasten. Beherrschung von Fachvokabular und Fähigkeit zur Diskussion über

aktuelle italienische oder internationale politische und gesellschaftliche Ereignisse.

Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.It.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.302: Fachsprache Jura und Tourismus
English title: Language for Special Purposes: Law and Tourism

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul richtet sich an Studierende der Italianistik oder anderer Fächer, die

ein Praktikum, einen Studien- oder Arbeitsaufenthalt in  Italien planen und bereits

den Corso Avanzato oder die Mittelstufe I der zESS belegt haben (GER B2).

Durch praktische Übungen werden die Studierenden befähigt, sich im Berufsalltag

verständigen zu können. Bewerbung, Arbeitsgespräch, Abschluss eines Arbeits-

oder Mietvertrags, Projektvorstellungen sind die Themen, die hier behandelt werden

sollen, wobei besonderes Augenmerk den spezifischen soziokulturellen Unterschieden

zwischen Deutschland und Italien gilt.

Durch geleitete Simulationen von Arbeitsgesprächen und die Anfertigung einer

Bewerbungsmappe auf Italienisch soll der Einstieg in die italienische Berufswelt

erleichtert werden. Je nach Kurszusammensetzung soll die Grundterminologie im

Bereich Jura bzw. Tourismus/Wirtschaft vermittelt werden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachsprache Jura, Wirtschaft und Tourismus

Angebotshäufigkeit: ca. jedes 2. Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, sich im Berufsalltag zu verständigen und der Kenntnis von

Fachvokabular aus den Bereichen Jura bzw. Tourismus/Wirtschaft.

Zugangsvoraussetzungen:

italienische Sprachkenntnisse gem. GER B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

ca. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.It.303: Fachsprache Kunstgeschichte und Kulturmanage-
ment
English title: Language for Special Purposes: History of Art and Cultural Event

Management

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul richtet sich an Studierende der Italianistik oder andere Fächer, insbesondere

der Kunstgeschichte und der Komparatistik, die einen italienischen Schwerpunkt

haben bzw. einen Studien-, Praktikums- oder Forschungsaufenthalt in Italien planen.

Vorausgesetzt werden Kenntnisse auf dem GER Niveau B2 (zESS/Mittelstufe I bzw.

Italianistik/Corso Avanzato).

Nach einer kurzen Einführung in die institutionellen Rahmen des Kunst- und

Kulturmanagements in Italien (staatliche und private Museen, Verbände, Ministerien

usw.), sollen praktische, berufsorientierte Kompetenzen vermittelt werden. Die

Studierenden werden durch dieses Modul die Fähigkeit erwerben, bildliche

Darstellungen mittels kunstwissenschaftlicher Fachtermini zu beschreiben sowie

Unterschiede zwischen verschiedenen Stilrichtungen zu erkennen und darüber zu

diskutieren. Damit einhergehend werden auch Übungsaufgaben gestellt, in deren

Rahmen die Studierenden Stellung zu verschiedenen kritischen Auslegungen nehmen

sollen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Fachsprache Kunstgeschichte und Kulturmanagement

Angebotshäufigkeit: ca. jedes 2. Semester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von Kenntnissen über das italienische Kunst- und Kulturmanagement;

Nachweis der Fähigkeit, bildliche Darstellungen mittels kunstwissenschaftlicher

Fachtermini zu beschreiben sowie Unterschiede zwischen verschiedenen Stilrichtungen

zu erkennen und darüber zu diskutieren.

Zugangsvoraussetzungen:

italienische Sprachkenntnisse gem. GER B2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Dott.ssa Ilva Fabiani

Angebotshäufigkeit:

ca. jedes 2. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.JudC.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Theologische Fakultät



Modul B.JudC.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Lat.02-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02-1: Basismodul: Lateinische Sprache I
English title: Latin Language II - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung des

Lateinischen (mit Schwerpunkt auf Formenlehre und 'einfachem Satz') herangebildet.

Die Studierenden haben die Kompetenz, deutsche Formen und Einzelsätze in das

Latein der klassischen Prosa zu übertragen. Sie können grundlegende Phänomene der

lateinischen Syntax adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch

übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik des 'einfachen Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte einfacheren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Lateinische Stilübungen Unterstufe I

 

2 SWS

2. Grammatikalische Lektüre I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Fähigkeit zur Übersetzung einfacher deutscher Einzelsätze ins

klassische Latein.

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um grundlegende Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die angemessene Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Lat.02-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.02-2: Basismodul: Lateinische Sprache II
English title: Latin Language II - Basic Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen (Formenlehre und Syntax des 'zusammengesetzten Satzes') auf

mittelschwerem Niveau herangebildet. Die Studierenden kennen die wesentlichen

Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen und haben die

Kompetenz, deutsche periodisierte Einzelsätze in das Latein der klassischen Prosa

zu übertragen. Sie können auch mittelschwere Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind lateinischer Grund- und Aufbauwortschatz, lateinische Syntax und

Stilistik des 'zusammengesetzten Satzes'.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache und

Formenlehre im unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte mittelschweren

Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Unterstufe II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Aktive schriftliche Sprachbeherrschung des Lateinischen, sichere aktive Beherrschung

der Formenlehre, Kenntnis der wesentlichen Unterschiede der lateinischen

Sprache im Gegensatz zur deutschen, Fähigkeit zur Übersetzung deutscher

periodisierter Einzelsätze ins klassische Latein

4 C

Lehrveranstaltung: Grammatikalische Lektüre II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kompetenz zu sprachlicher Abstraktion, um mittelschwere Phänomene der lateinischen

Syntax zu erklären, Verständnis für die stilistisch sichere Wiedergabe aus dem

Lateinischen ins Deutsche

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Latinum, B.Lat.02.1

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Lat.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Lat.08
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.08: Aufbaumodul: Lateinische Sprache
English title: Latin Language - Intermediate Module

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird die Kompetenz zur aktiven schriftlichen Sprachbeherrschung

des Lateinischen verstärkt herangebildet. Die Studierenden kennen die syntaktischen

und stilistischen Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen

und haben die Kompetenz, deutsche Texte in das Latein der klassischen Prosa zu

übertragen. Sie können auch anspruchsvolle Phänomene der lateinischen Syntax

adäquat erklären und in angemessenes, stilistisch sicheres Deutsch übersetzen.

Zentrale Inhalte sind komplexe Phänomene der lateinischen Syntax und Stilistik.

Untersuchungsgegenstände sind die deutsche und lateinische Sprache im

unmittelbaren Vergleich sowie lateinische Prosatexte anspruchsvollen Niveaus.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Lateinische Stilübungen Oberstufe (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

aktive Beherrschung der lateinischen Sprache in der Schrift; systematische Darstellung

stilistischer Unterschiede der lateinischen Sprache im Gegensatz zur deutschen;

Fähigkeit, vollständige Texte im Latein der klassischen Prosa zu verfassen

5 C

Lehrveranstaltung: Klausurenkurs Latein - Deutsch (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Schriftliche stilsichere Wiedergabe unbekannter mittelschwerer Texte aus Dichtung und

Prosa im Deutschen.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.Lat.02-1, B.Lat.02-2

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Lat.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.12: Grundkenntnisse Latein
English title: Elementary Latin Course

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage:

• lateinische Prosatexte nach den Regeln des sog. Dreisilbengesetzes zu lesen

• die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu erkennen und zu

bestimmen

• die Grundfunktionen des einfachen Satzes zu erklären (Kasuslehre,

Nominalformen des Verbs, Tempora, Modi)

• Gliedsätze zu analysieren

• einen Grundwortschatz der häufigsten Wörter aus Caesar anzuwenden, um leichte

Texte ins Deutsche zu übersetzen

• metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

80 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Ferienkurs oder Lehrbuchteil des semesterbegleitenden

Kurses (Übung)

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung von Konjugationen und Deklinationen; Kompetenz,

einfache Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu analysieren;

Beherrschung eines Grundwortschatzes aus Caesar; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

SWS: 80 Stunden insgesamt



Modul B.Lat.13
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.13: Intensivkurs Latein I
English title: Intensive Latin Course I

4 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die syntaktischen Phänomene des einfachen Satzes aufzuschlüsseln

- die Lehre vom zusammengesetzten Satz darzustellen,

- einen auf Cäsar basierenden Wortschatz zur Übersetzung zu nutzen

- Cäsar oder andere Vertreter mittelschwerer Prosatexte grammatikalisch exakt und

sprachlich korrekt ins Deutsche zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und einer

nichtflektierenden Sprache zu bestimmen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

64 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu

analysieren; Beherrschung eines systematischen Grundwortschatzes aus Caesar;

Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter Übersetzung aus Caesar oder anderen

mittelschweren Prosatexten; Befähigung zur metasprachlichen Reflexion

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Prüfung des Kleinen Latinums gem. § 27 AVO-

GOFAK: Klausur von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten



Modul B.Lat.14
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Lat.14: Intensivkurs Latein II
English title: Intensive Latin Course II

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage,

- lateinische Prosatexte prosodisch korrekt und nach den Regeln des sog.

Dreisilbengesetzes zu lesen

- konstituierende Lautgesetze des Lateinischen zu erläutern

- die Konjugationen und Deklinationen der lateinischen Sprache zu bestimmen und

anzuwenden

- die Syntax des einfachen und zusammengesetzten Satzes zu erklären und

anzuwenden

- Stilmittel zu analysieren

- Lexik und Phraseologie Cäsars sowie einen auf Cicero basierenden Wortschatz zur

Übersetzung zu nutzen

- Cicero, Sallust oder Livius grammatikalisch exakt und sprachlich korrekt ins Deutsche

zu übersetzen

- metasprachlich die Unterschiede zwischen einer flektierenden und nichtflektierenden

Sprache zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur Bestimmung und Anwendung von Konjugationen und Deklinationen;

Kompetenz, Phänomene des einfachen und zusammengesetzten Satzes sowie

Stilmittel zu analysieren; Beherrschung von Lexik und Phraseologie Caesars und eines

systematischen Wortschatzes aus Cicero; Fähigkeit zu exakter und sprachlich korrekter

Übersetzung aus Cicero, Caesar oder Sallust; Befähigung zur metasprachlichen

Reflexion

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

 keine

 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Peter Alois Kuhlmann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:



Modul B.Lat.14
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40

Bemerkungen:

Die Modulprüfung kann auf Antrag erweitert werden zur Latinumsprüfung gem. § 27 AVO-GOFAK: Klausur

von 180 Minuten und mündliche Prüfung von max. 20 Minuten.



Modul B.MNL.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.09: Lektüre mittel- und neulateinischer Texte
English title: Close Reading Latin Literature of the Midle Ages and the Renaissance Era

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Beherrschung grundlegender literaturwissenschaftlicher Arbeitstechniken und Methoden

in der Analyse einzelner metrisch bzw. rhythmisch abgefasster Textzeugnisse der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit; individuelle Bearbeitung

eines Themas aus dem Bereich Metrik/Rhythmik in einer Proseminar-Hausarbeit;

gemeinsame Lektüre und Erschließung zentraler literarischer Texte; verbesserte

Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Mittel- und neulateinische Texte 1 (Lektüreübung)

 

2 SWS

2. Mittel- und neulateinische Texte 1 (Independent Studies)

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Lehrveranstaltungen:

1. Mittel- und neulateinische Texte 2 (Lektüreübung)

(kann ggf. durch IS ersetzt werden – s. Anlage. 26, Nr. VI)

 

2 SWS

2. Mittel- und neulateinische Texte 2 (Independent Studies)

Prüfung: Klausur (45 Minuten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis zentraler literarischer Texte der mittel- und neulateinischen Literatur.

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul B.MNL.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.MNL.12: Einführung in die Lateinische Sprache und Litera-
tur des Mittelalters und der Neuzeit
English title: Introduction to Latin Language and Literature of the Middle Ages and the

Renaissance Era

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Teilmodul 1: Überblick über Ziele und Methoden des Faches Lateinische Philologie des

Mittelalters und der Neuzeit, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches,

sprachliche Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger;

Teilmodul 2: daneben Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler durch gemeinsame

Lektüre zentraler Texte; verbesserte Sprachkenntnisse und Übersetzungsfähigkeit

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: B.MNL.12.1 (entspricht B.MNL.1.1 bis auf die Prüfung):

Seminar: Einführung in die Lateinische Sprache und Literatur des Mittelalters und

der Neuzeit (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Ziele und Methoden des Faches „Lateinische Philologie des Mittelalters

und der Neuzeit“, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches, sprachliche

Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger; daneben

Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler; verbesserte Sprachkenntnisse und

Übersetzungsfähigkeit.

5 C

Lehrveranstaltung: B.MNL.12.2: Lektüreübung* mit Independent-Studies-

Studieneinheit

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Überblick über Ziele und Methoden des Faches „Lateinische Philologie des Mittelalters

und der Neuzeit“, über Techniken und Hilfsmittel zum Studium des Faches, sprachliche

Besonderheiten des Mittel- und Neulateinischen sowie die Entstehungs- und

Überlieferungsbedingungen mittelalterlicher Texte und Überlieferungsträger; daneben

Kenntnis wichtiger literarischer Denkmäler; verbesserte Sprachkenntnisse und

Übersetzungsfähigkeit.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

Keine vorhergehende Belegung von B.MNL.1;

Kleines Latinum

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye



Modul B.MNL.12
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Angebotshäufigkeit:

TM1: jedes WiSe; TM2: jedes SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang - Studienfach Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit

*Die Lektüreübung kann durch IS ersetzt werden.

Zu den 2 SWS für TM 2 kommen noch Kontakt- und Betreuungszeiten für IS (mind. 2 Termine) hinzu.



Modul B.OAW.CAF.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.CAF.02: Textlektüre
English title: Chinese Grammar and Translation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls können Studierende annotierte chinesische Texte mittleren

Schwierigkeitsgrades angemessen ins Deutsche übersetzen. Sie verfügen über ein

vertieftes Verständnis der Grammatik des modernen Chinesisch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übersetzung und Grammatik 2 SWS

Prüfung: Klausur, schriftliche Übersetzung und Grammatikerklärungen (180

Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, komplexe Texte ins Deutsche zu übersetzen und die in ihnen

vorkommenden grammatikalischen Phänomene auf deutsch verständlich zu erklären.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.03
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

13 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkompetenzen in den Bereichen Phonetik, Semantik und Lexik der

modernen chinesischen Hochsprache mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer

Kompetenzen in der Alltagssprache.

Nach Abschluss des Moduls verfügen Studierende über Grundkompetenzen in den

Bereichen Phonetik, Lexik und Syntax der modernen chinesischen Hochsprache und

über grundlegende kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache. Sie können

400-500 Schriftzeichen lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

222 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (Kurs)

 

SWS

2. Sprechen und Hören (Kurs) SWS

3. Lesen und Schreiben (Kurs) SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau A2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Prof. Dr. Henning Klöter

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:



Modul B.OAW.MS.03
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Das Modul kann in einem Semester inklusive Intensivkurs in den darauffolgenden Semesterferien

abgeschlossen werden. 8 SWS während der Vorlesungszeit, 4 SWS während eines Intensivkurses im

März.

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –nachbereitung

angeboten.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.03a: Modernes Chinesisch I
English title: Modern Chinese I

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen Hochchinesisch sowie

Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

66 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören oder 3. Lesen und Schreiben

4 SWS während der Vorlesungszeit, 2 SWS während eines Intensivkurses im März

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

5 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache

mit dem Schwerpunkt im Bereich kommunikativer Kompetenzen in der Alltagssprache.

Vertiefung von Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 800 Schriftzeichen).

Studierende beherrschen die wichtigsten syntaktischen Konstruktionen der modernen

chinesischen Hochsprache. Sie können leichte Konversationen zu Alltagsthemen führen

und kurze Texte zu allgemeinen Themen verfassen. Sie können 800 Schriftzeichen

lesen und schreiben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Min., Hörverstehen 15%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 35%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme; eine unbenotete bestandene Probeklausur

6 C

Prüfungsanforderungen:

Zusätzlich wird ein fakultatives Tutorium zur Unterstützung der Unterrichtsvor- und –

nachbereitung angeboten.

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Henning Klöter

Ni Lingling, MA

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8649

30

Bemerkungen:

Das Modul kann in einem Semester abgeschlossen werden.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.08a: Modernes Chinesisch II
English title: Modern Chinese II

3 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

34 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

2 SWS

2. Lesen und Schreiben oder 3. Sprechen und Hören 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.03a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache.

Vertiefung der Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 1200

Schriftzeichen). Vertiefung des Verständnisses für die Strukturen der chinesischen

Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Chinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören (Sprachlabor) 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%) Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit, mündlicher

Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h. Nachweis

der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.1 / B1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

 

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8652

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.12a: Modernes Chinesisch III
English title: Modern Chinese III

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

6 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.17
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen Hochsprache.

Vertiefung der Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 1600

Schriftzeichen). Mit diesem Modul erreichen die Studierenden die Mittelstufe des

Spracherwerbs, i.e. die Studierenden können Zeitungstexte mit Hilfe von Lexika

verstehen sowie in chinesischer Sprache schriftlich und mündlich zusammenfassen. Für

den Bereich der mündlichen Kommunikation wird angestrebt, dass die Studierenden

Alltagsgespräche in der Fremdsprache zu führen in der Lage sind.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch

 

4 SWS

2. Sprechen und Hören 2 SWS

3. Lesen und Schreiben 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min., Hörverstehen 20%, Leseverstehen 25%,

Schreibfertigkeit 30%) und mündliche Prüfung (15 Min., Mündlicher Ausdruck

25%). Alle 4 Elemente (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreibfertigkeit,

mündlicher Ausdruck) müssen bestanden werden.

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme; eine unbenotete Probeklausur, die bestanden

werden muss.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schrei-ben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B1.2 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

 

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.17a: Modernes Chinesisch IV
English title: Modern Chinese IV

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen in der Grammatik des modernen

Hochchinesisch sowie Hospitation im Unterricht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Modernes Hochchinesisch 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von grammatikalischen Grundkenntnissen. Erwerb von didaktischen

Grundkenntnissen im Unterricht durch Hospitation.

6 C

Lehrveranstaltung: Tutorium 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.12a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

10



Modul B.OAW.MS.19
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.19: Moderne Schriftsprache
English title: Modern written Chinese

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Einführung in die moderne chinesische akademische Schriftsprache während des

Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Studierende sollen nach Abschluss dieses

Moduls in der Lage sein, unter Zuhilfenahme von einschlägigen fachsprachlichen

Wörterbüchern einfache akademische Texte zu lesen und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

68 Stunden

Selbststudium:

112 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Gehobene Schriftsprache (während des Auslandssemesters) (Übung)

 

4 SWS

2. Akademische Texte (während des Auslandssemesters) (Übung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min. ca. 1000 Zeichen, Prüfung wird in Göttingen

abgenommen)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution unterrichteten

Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von dem Niveau B2.1 adäquaten Lektürefähigkeiten in der gehobenen

modernen chinesischen Schriftsprache (komplizierte Zeitungstexte, akademische

Schriftsprache). (Prüfung wird in Göttingen abgenommen)

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.13

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

14 C
16 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen

Hochsprache während des Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Vertiefung der

Schriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 2000 Schriftzeichen). Mit diesem

Modul festigen die Studierenden die Mittelstufe des Spracherwerbs. Durch den

Auslandsaufenthalt wird die Fähigkeit zur mündlichen Kommunikation weiter ausgebaut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

224 Stunden

Selbststudium:

196 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung)

 

10 SWS

2. Sprechen und Hören (in China) (Übung) 4 SWS

3. Sprechen und Hören (nach dem Chinaaufenthalt) (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.OAW.MS.20a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.20a: Modernes Chinesisch V
English title: Modern Chinese V

17 C
20 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fortgesetzter Erwerb von Grundkenntnissen der modernen chinesischen

Hochsprache während des Auslandsaufenthaltes im 5. Semester. Vertiefung

derSchriftzeichenkenntnis (aktive Beherrschung von ca. 2000 Schriftzeichen). Mit

diesem Modul festigen die Studierenden die Mittelstufe des Spracherwerbs. Durch den

Auslandsaufenthalt wird die Fähigkeit zur mündlichen Kommunikation weiter ausgebaut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

280 Stunden

Selbststudium:

230 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Modernes Hochchinesisch (in China) (Übung)

 

10 SWS

2. Sprechen und Hören (in China) (Übung) 4 SWS

3. Fernsehnachrichten und Filme (in China) (Übung) 4 SWS

4. Sprechen und Hören (nach dem Chinaaufenthalt) (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Erfolgreiche, attestierte Teilnahme an den an einer Partnerinstitution in China

unterrichteten Lehrveranstaltungen.

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten

unter Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben, d.h.

Nachweis der Fähigkeit, in den rezeptiven Fertigkeiten auf eine dem Niveau B2.1 des

Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens angemessene Art mit mündlichen und

schriftlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

17 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.17

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.Port.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch I: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, einfache Texte zu verstehen und zu verfassen;

Beherrschung eines Grundwortschatzes und Fähigkeit, diesen in Alltagssituationen

mündlich einzusetzen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen in sprachlichen

Kontexten (Texte und kommunikative Situationen).

Portugiesisch II: Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Erwerb

von Kenntnissen und Fertigkeiten im grundlegenden Textverstehen; Schulung des

Hörverständnisses. Aufbau des mündlichen Ausdrucks anhand von Rollenspiel,

Gruppendiskussion und Kurzreferaten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Portugiesisch I

 

4 SWS

2. Portugiesisch II 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Port.201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Portugiesisch III: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens. Fähigkeit, komplexe, diversifizierte, jedoch nicht fachspezifische

Texte zu verstehen und zu verfassen. Progressive Erarbeitung grammatischer Themen.

Einblick in die portugiesische Kulturtradition durch Lektüre unterschiedlicher Texte,

als zusätzlicher Input bei der Beschäftigung mit unterschiedlichen Stilformen und

Sprachregistern im Sinne eines autonomen Lernens.

Portugiesisch IV: Weitere Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) unter Bezug auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.

Niveau B2 (Leseverständnis und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Portugiesisch III

 

2 SWS

2. Portugiesisch IV 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der schriftlichen und mündlichen  Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw.  B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Port.205
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Port.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Conversação oder Leitura: Einübung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen

und Schreiben) unter Bezug auf Niveau C1 GER im mündlichen Ausdruck und

Hörverständnis und Niveau B2 GER in Leseverständnis und Schreibfertigkeit. Der

Schwerpunkt liegt auf der Beherrschung freier Diskussionsbeiträge und fließender

Lektürefähigkeit zu Themen zu Portugal und zu den anderen portugiesischsprachigen

Ländern. Sprachliche Sicherheit im Umgang mit landeskundlichen und fachspezifischen

Themen.

Tradução (Alemão-Português) e Gramatica oder Übersetzung (Portugiesisch-

Deutsch): Übung von Techniken der Übersetzung. Die Studierenden sollen die Technik

des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene Aspekte

der deutschen und portugiesischen Grammatik vergleichend analysieren.

Es ist jeweils eine der beiden Veranstaltungen zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Conversação oder Leitura 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 10 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Tradução e Gramatica oder Übersetzung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis mündlicher und schriftlicher Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 (mündlicher Ausdruck und Hörverständnis) bzw. B2 (Leseverständnis

und Schreibfertigkeit) des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis

der Fähigkeit zur vergleichenden Analyse verschiedener Aspekte der deutschen und

portugiesischen Grammatik.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Port.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Portugiesisch

Modulverantwortliche[r]:

Joaquim Peito

Angebotshäufigkeit:

mind. jedes 2. Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Russ.120
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.120: Propädeutikum Sprachpraxis Russisch [A1+]
English title: Preparatory Course Learning russian [A1+]

11 C
11 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie beherrschen das russisch-

kyrillische Alphabet. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

154 Stunden

Selbststudium:

176 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch (A1+) (Sprachkurs)

 

8 SWS

2. Ferienintensivkurs Russisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 11 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

elementare Kenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen

dabei u.a., dass sie das russisch-kyrillische Alphabet beherrschen, alltägliche Ausdrücke

und einfache Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Russ.121
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.121: Sprachpraxismodul Russisch I [A2]
English title: Learning Russian [A2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.120 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Russ.122
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.122: Sprachpraxismodul Russisch II [A2+]
English title: Learning Russian [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.121 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Russ.123
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.123: Sprachpraxismodul Russisch III [B1]
English title: Learning Russian III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die russische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.122 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Russ.124

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8667

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.124: Sprachpraxismodul Russisch IV [B1+]
English title: Learning Russian IV [B1+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte gut verstehen und darauf reagieren;

• Sachverhalte und Meinungen in Bezug auf verschiedenste Lebensbereiche

wiedergeben, beschreiben und Gesprächspartnern verständlich machen;

• eine Vielzahl denkbarer Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in konsistenter Form über eine Vielzahl von Themen

und eigene Interessen äußern;

• über ihre Erfahrungen, Erlebnisse und Ziele berichten und schreiben sowie kurze

Begründungen zu Plänen und Ansichten bzw. Erklärungen formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren weitestgehend

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B1+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache weitestgehend selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen

zusätzlichen Kompetenzen). Sie zeigen u.a., dass sie wichtige Punkte gut verstehen

und verschiedene Sachverhalte und eigene Meinungen ausdrücken können. Sie

weisen ferner nach, dass sie zu vielen Situationen Stellung nehmen und Erfahrungen,

Begebenheiten und Pläne beschreiben sowie kurze Begründungen/Erklärungen dazu

formulieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.123 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

5

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Russ.125
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Russ.125: Sprachpraxismodul Russisch V [B2]
English title: Learning Russian V [B2]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen verstehen;

• sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung gut möglich ist;

• sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken;

• Standpunkte zu aktuellen Fragen erläutern;

• Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten formulieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren selbständigen

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Russisch (B2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die russische Sprache selbständig beherrschen (Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen u.a., dass sie Inhalte

komplexer Texte zu konkreten sowie abstrakten Themen verstehen, sich spontan und

fließend mit Muttersprachlern verständigen und sich zu einem breiten Themenspektrum

ausdrücken können. Die Studierenden weisen ferner nach, dass sie in der Lage sind,

Standpunkte zu erläutern sowie Vor- und Nachteile zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Russ.124 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

6

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Ska.411
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.411: Basismodul Dänisch
English title: Introductory Module Danish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Dänischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Dänischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Dänisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Dänischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

Dänisch I im WiSe, Dänisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.412: Basismodul Norwegisch
English title: Introductory Module Norwegian

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Norwegischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Norwegischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Norwegisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Norwegischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

Norwegisch jedes WiSe, Norwegisch II jedes SoSe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.413: Basismodul Schwedisch
English title: Introductory Module Swedish

9 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen

im Schwedischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische

Problemfelder einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln

(Grammatiken, Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll

allgemein gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage

sein, einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Schwedischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

130 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Schwedisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Schwedischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

Schwedisch I im WiSe, Schwedisch II im SoSe

Dauer:

2 Semester



Modul B.Ska.413

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8676

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.414: Basismodul Isländisch
English title: Introductory Module Modern Icelandic

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen im

Isländischen zu entwickeln. Weiterhin soll dieses Modul in grammatische Problemfelder

einführen und mit der adäquaten Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken,

Wörterbüchern usw.) vertraut machen. Das Sprachlernbewusstsein soll allgemein

gestärkt werden. Am Ende des Moduls sollen die Studierenden in der Lage sein,

einfache mündliche und schriftliche Sprachhandlungen adäquat auszuführen.

Die Studierenden sollen elementare Sprachkenntnisse im Isländischen erlernen. Dies

beinhaltet systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache

und einen Basiswortschatz.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Längere Texte sollen verstanden und Standpunkte diesbezüglich geäußert

werden können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch I (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Elementare produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und eines

Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache schriftliche Sprachhandlungen

adäquat ausführen zu können.

5 C

Lehrveranstaltung: Isländisch II (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

mündliches Einzelgespräch (ca. 15 min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende produktive und rezeptive Sprachkenntnisse im Isländischen.

Systematische Kenntnisse der grundlegenden Grammatik, der Aussprache und

eines Basiswortschatzes. Sprachliche Mittel, um einfache mündliche und schriftliche

Sprachhandlungen adäquat ausführen zu können.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang - Studienfach Skandinavistik
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.421: Aufbaumodul Dänisch
English title: Intermediate Module Danish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Dänischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Dänisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen. Rezeption einfacher literarischer

und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres Spektrum von

Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.411

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.422: Aufbaumodul Norwegisch
English title: Intermediate Module Norwegian

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Norwegisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Norwegischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.412

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.423: Aufbaumodul Schwedisch
English title: Intermediate Module Swedish

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskompetenz zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen. Darüber

hinaus wird die Grundlage für das Erlernen weiterer skandinavischer Sprachen gelegt.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen soll erweitert

werden: u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und

pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch III (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Schwedisch IV (Sprachkurs)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Schwedischen. Rezeption

einfacher literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein

breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.413

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.424
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.424: Aufbaumodul Isländisch
English title: Intermediate Module Icelandic

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul fokussiert auf die vier Fertigkeiten Lesen, Schreiben, Hören und

Sprechen. Ziel des Moduls ist es, Rezeptions- und Produktionskompetenzen zu

entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen

und Problemfelder, die zu einem besseren Verständnis der Grammatik führen.

Die schriftliche und mündliche Sprachkompetenz im Isländischen soll erweitert werden:

u.a. durch Übersetzung und Rezeption einfacher literarischer und pragmatischer Texte.

Die im vorhergehenden Sprachkurs erlernten Fähigkeiten sollen ausgebaut und vertieft

werden. Um ein breiteres Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie

reagieren zu können, wird das Sprachregister erweitert.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Isländisch III (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Lehrveranstaltung: Isländisch IV (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Erweiterte schriftliche Sprachkompetenz im Isländischen. Rezeption einfacher

literarischer und pragmatischer Texte. Erweitertes Sprachregister, um ein breiteres

Spektrum von Sprachfunktionen realisieren und auf sie reagieren zu können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.414

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Isländisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Irene Kupferschmied

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.441: Dänische Sprache
English title: Danish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Dänisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Dänischen mit dem Ziel der

fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.421

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Dänisch

Modulverantwortliche[r]:

Mette Mygind

Cand.Mag

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.442
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.442: Norwegische Sprache
English title: Norwegian Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Norwegisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Norwegischen mit dem Ziel

der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.422

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Norwegisch

Modulverantwortliche[r]:

Victor Hansen

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Ska.443
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ska.443: Schwedische Sprache
English title: Swedish Language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

– möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und zu einer selbstständigen

Sprachverwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul das Sprachbewusstsein

der Studierenden fördern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Schwedisch V 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte mündliche und schriftliche Sprachkompetenz im Schwedischen mit dem Ziel

der fließenden, korrekten und situationsadäquaten Sprachverwendung.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ska.423

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Schwedisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Elisabeth Romare

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.124: Korrektive Sprachpraxis Russisch [C2]
English title: Russian - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der russischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 96 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

russische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.123 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.127: Russisch für Hörer aller Fakultäten [A2]
English title: Russian for Students of all Departments [A2]

8 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen und anwenden,

die mit Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

• ihre Herkunft, ihre direkte Umgebung sowie Sachverhalte im Zusammenhang mit

unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der russischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

128 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Russisch für Hörer aller Fakultäten 1 (Sprachkurs)

 

4 SWS

2. Russisch für Hörer aller Fakultäten 2 (Sprachkurs) 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung des Russischen auf elementarem Niveau (GER-Niveau A2)

8 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der russischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufig gebrauchte Ausdrücke erfassen und verwenden,

sich ferner in einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung

beschreiben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.129: Wirtschaftsrussisch [C1]
English title: Business Russian [C1]

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fähigkeit

erworben, Geschäftskorrespondenz und Geschäftsgespräche in russischer Sprache

auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens zu führen.

Ferner haben sie eine aktive sowie passive fachsprachliche Kompetenz für das

russischsprachige Handels- und Geschäftslebens erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Wirtschaftsrussisch 1  (Übung)

 

2 SWS

2. Wirtschaftsrussisch 2 (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Geschäftsgespräche zu führen sowie aktive und passive fachsprachliche

Kenntnisse des Russischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

in der Lage sind, Geschäftskorrespondenz in russischer Sprache zu führen (Niveau C1

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie weisen nach, dass sie sich

im russischen Handels- und Geschäftsleben grundlegend selbständig ausdrücken und

verständigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Russisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Olga Liebich

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: jedes Sommersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.130: Propädeutikum Sprachpraxis Polnisch [A1]
English title: Learning Polish - Preparatory Course [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über elementarste

kommunikative sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Polnisch (A1) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Polnisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementarste Kenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

alltägliche Ausdrücke bilden und sich anderen Personen vorstellen sowie auf einfache

Art kommunizieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.131: Sprachpraxismodul Polnisch I [A2]
English title: Learning Polish I [A1+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke verstehen und anwenden, die mit

Bereichen ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen;

• sich in einfachen und routinemäßigen Situationen verständigen, in denen der

direkte Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Sachverhalte

zentral ist;

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über erweiterte

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie erweiterte Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass sie

einfache Sätze und sehr häufige Ausdrücke erfassen und verwenden, sich ferner in

einfachen Situationen ausdrücken und sich und ihre direkte Umgebung beschreiben

können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.130 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 4

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.132: Sprachpraxismodul Polnisch II [A2+]
English title: Learning Polish II [A2+]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss haben die Studierenden praktische und grammatische

Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• häufige Ausdrücke und Sätze verstehen und anwenden;

• sich in Situationen verständigen, in denen der direkte Austausch von Informationen

über vertraute und geläufige Sachverhalte zentral ist;

• Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, ihrem Studium, ihrer mittelbaren und

unmittelbaren Umgebung u.a. in mündlicher und schriftlicher Form treffen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über gut ausgebaute

kommunikative sowie grammatische Grundkenntnisse der polnischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (A2+) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie

gut ausgebaute Grundkenntnisse der polnischen Sprache besitzen (Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen u.a., dass sie in der Lage sind, häufige Ausdrücke und Sätze zu verstehen

und anzuwenden, sich in Situationen zu verständigen, in denen es um den direkten

Informationsaustausch geht, Aussagen zu ihrer Herkunft, Ausbildung, dem Studium,

ihrer mittelbaren und unmittelbaren Umgebung u.a. mündlich und schriftlich zu treffen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.131 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 5

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.133: Sprachpraxismodul Polnisch III [B1]
English title: Learning Polish III [B1]

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative

sowie grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Polnisch (B1) (Sprachkurs) 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die polnische Sprache annähernd selbständig beherrschen (Niveau

B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a., dass

sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.132 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

4 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.134: Korrektive Sprachpraxis Polnisch [C2]
English title: Polish - Corrective course [C2]

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden aktive und passive

Kenntnisse des Polnischen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• praktisch alles, was sie lesen oder hören, mühelos verstehen;

• Informationen aus verschiedensten schriftlichen und mündlichen Quellen

zusammenfassen;

• Begründungen und Erklärungen in einer zusammenhängenden Darstellung

wiedergeben;

• sich spontan, flüssig und genau ausdrücken;

• auch bei komplexeren Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich

machen.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der polnischen Sprache, die ihnen deren kompetenten

Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Blockkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies  bereiten die Studierenden eine schriftliche 

Arbeit und ein darauf basierendes  Referat zu einem mit der betreuenden Lehrkraft

abgestimmten Thema vor und festigen in Vorbereitung auf die Modulprüfung

ausgewählte grammatische Strukturen.

Die Studierenden vertiefen hierbei ihre Fähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten,

indem sie selbständig einen Themenkomplex erarbeiten, relevante Literatur

recherchieren und die inhaltliche ebenso wie die formale Gestaltung der Arbeit

beachten.

Regelmäßig stattfindende, über das Semester verteilte Treffen zur Diskussion der

Zwischenergebnisse sowie der regelmäßige Kontakt zur betreuenden Lehrkraft per

Email sichern die kontinuierliche und zielgerichtete  Arbeit der Studierenden.

Das erste Treffen dient hierbei der Verständigung über Thema, Anforderungsniveau und

verfügbare Quellen. Weitere Treffen beinhalten die Auswertung des Arbeitsfortschritts 

und bieten die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit dem bisher Erreichten.

Auf dem letzten Treffen werden die Arbeitsergebnisse der Studierenden in Form der

Referate vorgestellt und mit den anderen Seminarteilnehmern diskutiert.

Die Independent Studies umfassen einen Anteil von 124 Stunden des gesamten

Selbststudiums.

1 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C
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Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass sie die

polnische Sprache auf höchstem Niveau beherrschen (Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens). Sie können komplexe Sachverhalte verstehen,

zusammenfassen, erläutern sowie feine Bedeutungsvarianten unterscheiden.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.133 bzw. äquivalent oder höher

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Polnisch

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. Malgorzata Malolepsza

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 6

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.141: Sprachpraxismodul Tschechisch I [A1+]
English title: Learning Czech I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der tschechischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Tschechisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der tschechischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.142
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.142: Sprachpraxismodul Tschechisch II

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nach Absolvierung des Moduls wird die

tschechische Sprache auf einem Niveau vollständig-selbständiger Sprachverwendung

beherrscht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tschechisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Tschechisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der tschechischen Sprache auf vollständig-selbständigem Niveau

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.141 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Tschechisch

Modulverantwortliche[r]:

Lubomir Suva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.151
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.151: Sprachpraxismodul Bulgarisch I [A1+]
English title: Learning Bulgarian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bulgarischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bulgarisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bulgarischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.152
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.152: Sprachpraxismodul Bulgarisch II [B1]
English title: Learning Bulgarian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bulgarischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bulgarisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bulgarisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die bulgarische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.151 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bulgarisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Krastina Arbova-Georgieva

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.161
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.161: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
I [A1+]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache besitzen

(Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen

Kompetenzen). Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache

Sätze bilden und sich anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.162
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.162: Sprachpraxismodul Bosnisch-Kroatisch-Serbisch
II [B1]
English title: Learning Bosnian-Croatian-Serbian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der bosnischen-kroatischen-serbischen Sprache, die ihnen

deren annähernd selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Bosnisch-Kroatisch-Serbisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher Form

nach, dass sie die bosnische-kroatische-serbische Sprache annähernd selbständig

beherrschen (Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie

zeigen dabei u.a., dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten,

zu Sachverhalten lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage

sind, sich grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Slav.161 oder äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Bosn./Kroat./Serb.

Modulverantwortliche[r]:

Mgr. sc. Zrnka Mestrovic

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.171
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.171: Sprachpraxismodul Ukrainisch I [A1+]
English title: Learning Ukrainian I [A1+]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden praktische und

grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmens mit Zusatzkenntnissen erworben. Sie können u.a.:

• alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze verstehen und anwenden;

• sich anderen Personen vorstellen;

• auf einfache Art kommunizieren.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Elementarkenntnisse der ukrainischen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A1+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ferienintensivkurs Ukrainisch (Sprachkurs (Intensivkurs)) 3 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher Form nach, dass

sie elementare Kenntnisse der ukrainischen Sprache besitzen (Niveau A1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens mit einigen zusätzlichen Kompetenzen).

Sie zeigen dabei u.a., dass sie alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze bilden und sich

anderen Personen vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Wintersemester; 2.: In der vorlesungsfreien

Zeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.172
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.172: Sprachpraxismodul Ukrainisch II [B1]
English title: Learning Ukrainian II [B1]

9 C
9 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des zweisemestrigen Moduls haben die Studierenden

praktische und grammatische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens erworben. Sie können u.a.:

• kommunikative Hauptpunkte verstehen;

• Sachverhalte im Zusammenhang mit Universität, Beruf, Freizeit usw. beschreiben

und anderen Personen vermitteln;

• vertraute und routinemäßige Situationen sprachlich bewältigen;

• sich mündlich und schriftlich in einfacher und konsistenter Form über verschiedene

Themen und eigene Interessen äußern.

Nach Absolvierung des Moduls verfügen die Studierenden über kommunikative sowie

grammatische Kenntnisse der ukrainischen Sprache, die ihnen deren annähernd

selbständigen Gebrauch ermöglichen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

126 Stunden

Selbststudium:

144 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ukrainisch (A2+) (Sprachkurs)

 

6 SWS

2. Ukrainisch (B1) (Sprachkurs) 3 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.;

schriftlicher Teil (Textredaktion, Grammatik, Wortschatz, ggf. Übersetzung) 90

Min)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Sprachkurs

9 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden in schriftlicher und mündlicher

Form nach, dass sie die ukrainische Sprache annähernd selbständig beherrschen

(Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens). Sie zeigen dabei u.a.,

dass sie wichtige kommunikative Punkte erfassen und verarbeiten, zu Sachverhalten

lebensnaher Bereiche Stellung nehmen können und dazu in der Lage sind, sich

grammatisch korrekt und konsistent auszudrücken.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Ukrainisch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. (UA) Svitlana Adamenko

Angebotshäufigkeit:

1.: jedes Sommersemester; 2.: jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Slav.193
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Slav.193: Vertiefungsmodul Sprachpraxis
English title: Advanced Module Learning a Slavic Language

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben praktische Kenntnisse in einer zweiten slavischen Sprache.

Dies dient der vertieften fachwissenschaftlichen Beschäftigung mit sprach- und

literaturwissenschaftlicher Problematik in vergleichender Perspektive.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

96 Stunden

Lehrveranstaltung: Vertiefung Sprachpraxis (Sprachkurs)

Inhalte:

Einsemestrige sprachpraktische Lehrveranstaltung aus dem Angebot der Module

B.Slav.121ff. (nicht Propädeutika)

6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) 6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Einstufung durch den zuständigen Lektor. Bei Wahl

von Russisch oder Polnisch und Vorkenntnissen

geringer als A1 des GER: Propädeutikum in der

gewählten Sprache (B.Slav.120 bzw. B.Slav.130)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Matthias Freise

Angebotshäufigkeit:

jährlich, je nach Einstufung Winter- oder

Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25



Modul B.Spa.101
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.101: Basismodul Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills

8 C
12 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español I: Die Studierenden können häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen

und anwenden, sich in routinemäßigen Situationen mit dem Ziel des

Informationsaustausches verständigen, die direkte Umgebung und Dinge im

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen und Interessen beschreiben und

darüber sowohl mündlich als auch schriftlich in einfacher Form berichten. Die

Studierenden sind in der Lage, kurze Texte in der Standardsprache zu bestimmten

Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit zu verstehen. Sie können sich einfach über

vertraute Themen und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und

Ereignisse berichten, Hoffnungen und Ziele mit einfachen Mitteln beschreiben und kurze

Begründungen oder Erklärungen geben. (Niveau B1 GER)

Español II: Die Studierenden können die Hauptaspekte aus Texten in der

Standardsprache zu bestimmten Themen wie Arbeit, Schule oder Freizeit verstehen.

Sie können die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet

begegnet. Sie können sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen

und persönliche Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse berichten,

Hoffnungen und Ziele beschreiben und kurze Begründungen oder Erklärungen geben.

(Niveau B1 GER)

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

72 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Español I

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

 

6 SWS

2. Español II 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

8 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul B.Spa.201
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Spa.201: Aufbaumodul I Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level I

8 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español III: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) sind die Studierenden in der Lage, die wesentlichen

Aspekte eines audiovisuellen Beitrags über vertraute Dinge aus ihrem Berufs- oder

Interessengebiet zu entnehmen, wenn klare Standardsprache verwendet wird. Sie

können Erfahrungen und Ereignisse beschreiben, Meinungen erklären und begründen,

private Briefe verstehen, schreiben und darin von Erfahrungen berichten und an

Gesprächen teilnehmen, die von persönlichem Interesse sind.

Español IV: Übung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben)

zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau B2 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden Hauptinhalte komplexer Texte

zu konkreten und abstrakten Themen lesen und verstehen. Sie sind in der Lage, in

einem Aufsatz oder Bericht Informationen wiederzugeben und dafür oder dagegen zu

argumentieren. Sie können weiterhin Hauptinformationen über vertraute bzw. aktuelle

Themen aus ihrem Berufs- oder Interessengebiet entnehmen und ohne Vorbereitung

an Gesprächen in der Standardsprache teilnehmen. Die Studierenden sind in der Lage,

Erfahrungen und Ereignisse zu beschreiben, Meinungen zu erklären und zu begründen

und die Handlung eines Buches oder Films wiederzugeben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

100 Stunden

Lehrveranstaltung: Español III 6 SWS

Lehrveranstaltung: Español IV 6 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (ca. 120 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.101

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.Spa.201
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Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Spa.205
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Modul B.Spa.205: Aufbaumodul II Sprachpraxis
English title: Practical Language Skills: Advanced Level II

5 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Español V:  Beherrschung der vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und

Schreiben) zur Weiterentwicklung der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und

Produktionskompetenzen. Auf der Grundlage des Europäischen Referenzrahmens

(Niveau C1 in allen Fertigkeiten) können die Studierenden ein breites Spektrum

anspruchsvoller, längerer Texte verstehen und auch implizite Bedeutungen erfassen,

die Sprache im gesellschaftlichen, beruflichen und ausbildungsbezogenen Leben

wirksam und flexibel gebrauchen, sich klar, strukturiert und ausführlich zu komplexen

Sachverhalten schriftlich äußern und dabei verschiedene Mittel zur Textverknüpfung

angemessen anwenden.

Español VI: Übersetzung vom Deutschen ins Spanische. Die Studierenden sollen die

Technik des Übersetzens praktisch üben, den Wortschatz erweitern und verschiedene

Aspekte der deutschen und spanischen Grammatik vergleichend analysieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

74 Stunden

Selbststudium:

76 Stunden

Lehrveranstaltung: Español V 2 SWS

Lehrveranstaltung: Español VI 2 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung (180 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der mündlichen und schriftlichen Rezeptions- und Produktionskompetenzen

auf Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Nachweis von

Übersetzungskompetenz.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Spa.201

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Spanisch

Modulverantwortliche[r]:

Carmen Mata Castro

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Tur.08
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Modul B.Tur.08: Vertiefte Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Advanced Turkish Language Skills

9 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen auch komplexere morphologische

Fügungen und anspruchsvolle syntaktische Konstruktionen. Sie zeigen Sicherheit

im aktiven Gebrauch der Sprache und haben beim Sprachverständnis keine auf

die Sprachstruktur bezogenen Probleme. Auch schwierige Texte verstehen sie

unter Zuhilfenahme von Wörterbüchern. Sie sind in der Lage, eigene mittelschwere

türkeitürkische Texte zu verfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

200 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis Türkisch IV

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen IV 2 SWS

3. Schriftliche Ausdrucksfähigkeit 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung komplexer morphologischer Fügungen und anspruchsvoller syntaktischer

Strukturen; Sicherheit im aktiven Gebrauch des Türkeitürkischen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.06

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.21
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Modul B.Tur.21: Grundlagen des Türkeitürkischen I
English title: Basics of the Turkish of Turkey I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die

wesentlichen typologischen Eigenheiten des Türkeitürkischen. Sie sind in der Lage,

sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und können mit Hilfe

eines Wörterbuchs einfache Texte verstehen und ins Deutsche übersetzen. Sie sind

mit der grammatischen Terminologie sowie mit der Problematik der Osmanismen und

Neologismen im Türkischen vertraut.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik I

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch I 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen I 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis der Grundzüge der Grammatik und der wesentlichen typologischen

Eigenheiten des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in einfachen Alltagssituationen

sprachlich zu orientieren; Vertrautheit mit der grammatischen Terminologie; Kenntnis

der Problematik der Osmanismen und Neologismen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.22
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.22: Grundlagen des Türkeitürkischen II
English title: Basics of the Turkish of Turkey II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen sind mit dem grammatischen System des

Türkischen vertraut und in der Lage, sich in Alltagssituationen adäquat zu verständigen.

Mit Hilfe eines Wörterbuchs können sie mittelschwere Texte verstehen und ins Deutsche

übersetzen. Sie sind insbesondere mit dem Tempussystem und den Konstruktionen

vertraut, denen im Deutschen Relativsätze entsprechen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Türkische Grammatik II

 

2 SWS

2. Sprachpraxis Türkisch II 2 SWS

3. Türkische Übersetzungen II 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

Vertrautheit mit dem grammatischen System des Türkeitürkischen; Fähigkeit, sich in

Alltagssituationen adäquat zu verständigen; Fähigkeit, mittelschwere Texte zu verstehen

und ins Deutsche zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Tur.26
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Tur.26: Fortgeschrittene Sprachkompetenz Türkeitürkisch
English title: Turkish of Turkey for Advanced Learners

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die Morphologie des Türkischen

umfassend und sind mit den syntaktischen Strukturen soweit vertraut, dass sie

gesprochene Sprache weitgehend verstehen. Sie sind in der Lage, sich ohne größere

Mühe angemessen verständlich zu machen und verstehen auch schwierigere Texte

verschiedener literarischer Gattungen (wissenschaftliche und literarische Texte,

Zeitungen) mit Hilfe eines Wörterbuchs.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachpraxis III

 

1 SWS

2. Türkische Übersetzungen III 2 SWS

3. Lektüre mittelschwerer türkischer Texte 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten) 8 C

Prüfungsanforderungen:

Umfassende Beherrschung der Morphologie des Türkeitürkischen; gesprochene

Sprache wird von den Studierenden weitgehend verstanden; Fähigkeit, schwierige Texte

mit Hilfe von Wörterbüchern zu verstehen und zu übersetzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Tur.02

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Jens Peter Laut

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ling.01
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Modul M.Ling.01: Theoretische Linguistik
English title: Theoretical Linguistics

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich die begrifflichen und notationellen Grundlagen in

Kernbereichen der Linguistik (Phonetik/Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik,

Pragmatik) angeeignet und beherrschen deren Anwendung.

Nach Abschluss des Moduls sind sie in der Lage,

• selbständig linguistische Beobachtungen einem der Kernbereiche zuzuordnen

• Grundaussagen der Theorien und Begriffe an ausgewählten Beispielen

selbständig anzuwenden

• zentrale sprachliche Eigenheiten einer Sprache (z.B. der Muttersprache) in fachlich

angemessener Form überblickshaft zu beschreiben

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Einführung in die Theoretische Linguistik" oder alternativ Seminar

"Phonetik/Phonologie" oder "Morphologie" oder "Syntax"

 

2 SWS

2. "Semantik" oder "Pragmatik" (Seminar) 2 SWS

3. Linguistisches Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder Hausarbeit (max. 15 Seiten) 12 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur bzw. der Hausarbeit weisen die Studierenden nach, dass ihnen

grundlegende Theorieaussagen der Kernbereiche der Linguistik vertraut sind und sie

die in den einzelnen Disziplinen üblichen Beschreibungsverfahren in den Grundzügen

beherrschen. Sie sind in der Lage, vorgegebene linguistische Daten angemessen zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.02
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Modul M.Ling.02: Formale Grundlagen
English title: Formal Foundations of Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben sich das begriffliche und notationelle Handwerkszeug in einem

Bereich der formalen Grundlagen, die für die linguistische Theoriebildung und das

empirisch-experimentelle Arbeiten in der Linguistik wesentlich sind (Logik, Theoretische

Informatik, Statistik), angeeignet.

Nach Abschluss des Moduls können sie

• die Sichtweise axiomatischer Wissenschaften erklären

• die im Rahmen der Wissenschaft auftretenden Fragestellungen benennen

• die Aussagen der Theorie angemessen wiedergeben

• selbständig ausgewählte exemplarische Probleme lösen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Tutorium

 

2 SWS

2. Vorlesung (Logik oder Theoretische Informatik oder Statistik) (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten), unbenotet 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Klausur zeigen die Studierenden, dass sie ausgewählte exemplarische

Probleme der belegten formalen Disziplin selbständig lösen sowie die Lösung

nachvollziehbar darstellen können und dabei die notationellen Grundlagen des

gewählten Fachs beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.03
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Modul M.Ling.03: Sprachkompetenz
English title: Language Competence

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolventen dieses Moduls haben passive und aktive Sprachkenntnisse erworben,

die als Grundlage für die im weiteren Verlauf des Studiums zu entwickelnde

sprachübergreifende und theoriebezogene Herangehensweise an strukturelle

bzw. sprachgeschichtliche Fragestellungen dienen. Um zu Einsichten in die

Verschiedenartigkeit von Sprachstrukturen zu gelangen, die von denen des (als

Studienvoraussetzung geltenden) Deutschen und Englischen abweichen, kommen alle

Fremdsprachen außer Englisch in Betracht.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs für Anfänger bzw. Fortgeschrittene 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten) oder mündliche Prüfung (ca. 30 Minuten) oder

Sprachkompetenzprüfung (Sprechen und Hörverstehen ca. 15 Min.; schriftlicher

Teil: 90 Min)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Absolventen kennen die Grundzüge der Grammatik und die wesentlichen

typologischen Eigenheiten der gewählten Fremdsprache. Sie sind bei lebenden

Sprachen in der Lage, sich in einfachen Alltagssituationen sprachlich zu orientieren und

können mit Hilfe eines Wörterbuchs einfache bis mittelschwere Texte verstehen. Bei

Korpussprachen entfällt das Lernziel der fremdsprachlichen Verständigung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Abhängig von der angebotenen Lehrveranstaltung/

dem angeboteten Sprachkurs

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Jun.-Prof. Dr. Sascha Gaglia

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.04
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Modul M.Ling.04: Theorie I
English title: Linguistic Theory I

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben die Kompetenz zur eigenständigen Lektüre von

Fachpublikationen in Kernbereichen der Linguistik oberhalb des Lehrbuchniveaus

erworben.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• den Datenbereich, der in einem Fachartikel behandelt wird, exakt identifizieren und

angemessen darstellen

• Fachartikel einer Theorieschule zuordnen

• selbständig die Grundlagen zur erfolgreichen Lektüre des Artikels identifizieren

und mit Hilfe von Beratung aufarbeiten

• die Adäquatheit der Analyse für den betrachteten Datenbereich kritisch beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Linguistische Theorie I

 

2 SWS

2. Linguistisches Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisch relevante Daten erkennen und

organisiert darstellen können.

Sie weisen nach, dass sie Verständnislücken bei sich identifizieren können und in

der Lage sind, fehlende Informationen mit Unterstützung aufzuarbeiten. Sie können

das Thema des Fachartikels adäquat aufbereiten und in der Präsentation schlüssig

darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Michael Job

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.05: Theorie II
English title: Linguistic Theory II

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben die Kompetenz zur eigenständigen Exploration eines

linguistischen Datenbereichs und seiner analytischen Aufarbeitung.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• einen Datenbereich, dem zwei oder mehr Fachartikel verschiedener Positionen

gewidmet sind, adäquat darstellen;

• diesen Datenbereich aufgrund eigener Recherche ggf. um relevante Phänomene

(verwandter Art in derselben Sprache, oder ähnlicher Art in einer anderen

Sprache) ergänzen;

• die in verschiedenen Fachartikeln vorgeschlagenen Analysen zu dem

Phänomenbereich adäquat wiedergeben;

• die Adäquatheit der Analysen für den betrachteten Datenbereich kritisch

vergleichen und Desiderata für verbesserte Analysen („Erklärungslücken der

Theorie“) angemessen formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Linguistische Theorie II

 

2 SWS

2. Linguistisches Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie Phänomenbereiche

und theoretische Grundlagen der verschiedenen Analysen verstanden haben und

zusammenfassend darstellen können, und zeigen in der schriftlichen Ausarbeitung, dass

sie in der Lage sind, die Grundbestandteile linguistischer Analysen (Datendiskussion,

theoretische Grundlagen, vorgeschlagene Analysen einschließlich deren Vorhersagen)

schriftlich darzustellen, und Fragen für die weitere Forschung zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.04

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Michael Job

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.06a
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Modul M.Ling.06a: Linguistische Empirie
English title: Advanced Topics in Empirical Linguistics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende methodische Kompetenzen im Bereich der

empirischen und experimentellen Linguistik. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

können die Studierenden:

• sich aus methodischer und theoretischer Sicht kritisch mit aktuellen empirisch-

experimentellen Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• Vor- und Nachteile unterschiedlicher empirisch-experimenteller Methoden kritisch

diskutieren

• die Adäquatheit empirisch-experimentelle Studien kritisch beurteilen

• eine kleine empirisch-experimentelle Studie eigenständig skizzieren und

durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Linguistische Empirie

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über fundierte Kenntnisse der empirischen

Linguistik verfügen. Sie können empirische Studien kritisch aufarbeiten und in der

Präsentation und in der schriftlichen Ausarbeitung sinnvoll darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01, M.Ling.02

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.06b: Linguistische Empirie
English title: Advanced Topics in Empirical Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende methodische Kompetenzen im Bereich der

empirischen und experimentellen Linguistik. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

können die Studierenden:

• sich aus methodischer und theoretischer Sicht kritisch mit aktuellen empirisch-

experimentellen Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• Vor- und Nachteile unterschiedlicher empirisch-experimenteller Methoden kritisch

diskutieren

• die Adäquatheit empirisch-experimentelle Studien kritisch beurteilen

• eine kleine empirisch-experimentelle Studie eigenständig skizzieren und

durchführen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Linguistische Empirie

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium.

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie über fundierte Kenntnisse der empirischen

Linguistik verfügen. Sie können empirische Studien kritisch aufarbeiten und in der

Präsentation sinnvoll darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01, M.Ling.02

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.07a: Empirische Forschung
English title: Research in Empirical Linguistics

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern ihre methodischen Kompetenzen im Bereich der

empirischen und experimentellen Linguistik. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

können die Studierenden:

• empirische und experimentelle Methoden gezielt auf ausgewählte linguistische

Fragestellungen anwenden

• relevante Aspekte von Theorie und Methodik aufeinander beziehen

• empirische und experimentelle Methoden gezielt zum Elizitieren und Beschreiben

von Daten anwenden

• empirische und experimentelle Methoden gezielt zur Überprüfung von Hypothesen

anwenden

• Konsequenzen der Ergebnisse für die Theoriebildung kritisch diskutieren

• das erworbene Wissen praktisch auf die Ausarbeitung eigener empirisch-

experimenteller Forschungsarbeiten anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Empirische Forschung

 

2 SWS

2. Laborpraktikum: Empirische Studie 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie über vertiefte

Kenntnisse unterschiedlicher empirischer Methoden verfügen und in der Lage sind,

einschlägige linguistische Forschungsliteratur kritisch zu rezipieren. Die schriftliche

Ausarbeitung zeigt, dass die Studierenden ausgewählte sprachliche Phänomene

eigenständig mit Hilfe der erworbenen empirischen Methoden untersuchen, die

Untersuchungsergebnisse kritisch reflektieren und in neuere theoretische Modelle

integrieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.04, M.Ling.06

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.07b: Empirische Forschung
English title: Research in Empirical Linguistics

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern ihre methodischen Kompetenzen im Bereich der

empirischen und experimentellen Linguistik. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls

können die Studierenden:

• empirische und experimentelle Methoden gezielt auf ausgewählte linguistische

Fragestellungen anwenden

• relevante Aspekte von Theorie und Methodik aufeinander beziehen

• empirische und experimentelle Methoden gezielt zum Elizitieren und Beschreiben

von Daten anwenden

• empirische und experimentelle Methoden gezielt zur Überprüfung von Hypothesen

anwenden

• Konsequenzen der Ergebnisse für die Theoriebildung kritisch diskutieren

• das erworbene Wissen praktisch auf die Ausarbeitung eigener empirisch-

experimenteller Forschungsarbeiten anwenden

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Empirische Forschung

 

2 SWS

2. Laborpraktikum: Empirische Studie 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie über vertiefte Kenntnisse

unterschiedlicher empirischer Methoden verfügen und in der Lage sind, einschlägige

linguistische Forschungsliteratur kritisch zu rezipieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.04, M.Ling.06

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Anke Holler

Prof. Dr. Markus Steinbach

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V4-WiSe14/15 Seite 8728

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.08a: Textlinguistik und Diskurstheorie
English title: Advanced Topics in Text and Discourse Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die

Studierenden:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Textlinguistik und Diskurstheorie

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Text- und Diskursphänomene (z.B. Anaphorik,

Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten angemessen

beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen Analyse von

Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und

in der Präsentation sinnvoll darstellen. Sie zeigen in der schriftlichen Ausarbeitung

ihre Fähigkeit, die Ergebnisse ihrer Untersuchungen sprachlich angemessen

wiederzugeben.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Sommersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.08b: Textlinguistik und Diskurstheorie
English title: Advanced Topics in Text and Discourse Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik

und Diskurstheorie. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die

Studierenden:

• grundlegende linguistische Eigenschaften von Texten und Diskursen auf allen

Ebenen der Grammatik und Pragmatik beschreiben

• sich kritisch mit zentralen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen literarischen und nichtliterarischen

Texten kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Textlinguistik und Diskurstheorie

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Text- und Diskursphänomene (z.B. Anaphorik,

Tempus/Aspekt, Informationsstruktur) kennen und relevante Daten angemessen

beschreiben können. Sie verfügen über fundierte Kenntnisse der formalen Analyse von

Diskursphänomenen und können Theorien auf neue Daten anwenden.

Sie können textlinguistische und diskurstheoretische Studien kritisch aufarbeiten und in

der Präsentation sinnvoll darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.09a: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie
English title: Research in Text and Discourse Analysis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern ihre Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik und

Diskurstheorie. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• textlinguistische und diskurstheoretische Phänomene an den Schnittstellen der

Grammatik und Pragmatik erfassen

• sich kritisch mit aktuellen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• die Vor- und Nachteile von verschiedenen linguistischen Text- und Diskurstheorien

kritisch reflektieren

• literarische und nichtliterarische Texte eigenständig analysieren

• ausgewählte textlinguistische und diskursstrukturelle Phänomene eigenständig mit

Hilfe neuerer Theorien modellieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie

 

2 SWS

2. Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten) 9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie über vertiefte Kenntnisse

der verschiedenen Beschreibungsebenen von Texten und Diskursen verfügen und

in der Lage sind, einschlägige linguistische Forschungsliteratur kritisch zu rezipieren,

wobei die schriftliche Ausarbeitung erkennen lässt, dass die Studierenden ausgewählte

textlinguistische und diskursstrukturelle Phänomene eigenständig mit Hilfe aktueller

linguistischer Theorien analysieren und die Ergebnisse kritisch reflektieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.06

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.09b: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie
English title: Research in Text and Discourse Analysis

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern ihre Kompetenzen im Bereich der Textlinguistik und

Diskurstheorie. Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• textlinguistische und diskurstheoretische Phänomene an den Schnittstellen der

Grammatik und Pragmatik erfassen

• sich kritisch mit aktuellen textlinguistischen und diskurstheoretischen

Forschungsarbeiten auseinandersetzen

• die Vor- und Nachteile von verschiedenen linguistischen Text- und Diskurstheorien

kritisch reflektieren

• literarische und nichtliterarische Texte eigenständig analysieren

• ausgewählte textlinguistische und diskursstrukturelle Phänomene eigenständig mit

Hilfe neuerer Theorien modellieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Forschung in Textlinguistik und Diskurstheorie

 

2 SWS

2. Kolloquium 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie über vertiefte Kenntnisse

der verschiedenen Beschreibungsebenen von Texten und Diskursen verfügen und in

der Lage sind, die einschlägige linguistische Forschungsliteratur kritisch zu rezipieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.06

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Regine Eckardt

Prof. Dr. Anke Holler

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul M.Ling.10a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.10a: Typologie/Diachronie
English title: Advanced Topics in Typology/Diachrony

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse zur Sprachtypologie oder

Sprachgeschichte ausgewählter Sprachen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• Gegenstände typologischer bzw. sprachgeschichtlicher Forschung bestimmen

• wichtige Variationsdimensionen (Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik)

identifizieren

• theoretische Ansätze zur Sprachvariation, Sprachvergleich bzw. Sprachwandel

benennen

• die Aussagen ausgewählter Theorien anhand von Beispielen überprüfen und

kritisch bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Typologie/Sprachgeschichte

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Wissen zur Sprachtypologie bzw.

Sprachgeschichte in Form einer Präsentation überzeugend kommunizieren sowie in

fachgerechter Form schriftlich darlegen können. Sie demonstrieren unter anderem, dass

sie imstande sind, Möglichkeiten und Grenzen spezifischer sprachtypologischer bzw.

sprachgeschichtlicher Ansätze kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Sascha Gaglia

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.10b: Typologie/Diachronie
English title: Advanced Topics in Typology/Diachrony

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul Grundkenntnisse zur Sprachtypologie oder

Sprachgeschichte ausgewählter Sprachen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:

• Gegenstände typologischer bzw. sprachgeschichtlicher Forschung bestimmen

• wichtige Variationsdimensionen (Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik)

identifizieren

• theoretische Ansätze zur Sprachvariation, Sprachvergleich bzw. Sprachwandel

benennen

• die Aussagen ausgewählter Theorien anhand von Beispielen überprüfen und

kritisch bewerten

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Typologie/Sprachgeschichte

 

2 SWS

2. Independent Studies mit Begleitkolloquium

Inhalte:

Im Rahmen der Independent Studies erarbeiten die Studierenden einen vorgegebenen

Fachartikel und erstellen dazu eine Liste von Verständnisfragen. Diese dient als

Grundalge für die Durchführung einer empirischen Studie. Zur Vorbereitung der Studie

ist eine obligatorische Sprechstunde vorgesehen. Gesamtumfang der Independent

Studies beträgt ca. 60 Stunden Selbststudium. Im Begleitkolloquium werden

Forschungsergebnisse dargestellt und offene Fragen diskutiert.

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie Wissen zur Sprachtypologie bzw.

Sprachgeschichte in Form einer Präsentation überzeugend kommunizieren können und

stellen unter Beweis, dass sie imstande sind, Möglichkeiten und Grenzen spezifischer

sprachtypologischer bzw. sprachgeschichtlicher Ansätze kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Sascha Gaglia

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.11a: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik
English title: Research in Typology/Diachrony

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

von sprachlicher Variation und Wandel innerhalb von oder vergleichend zwischen

Sprachfamilien.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig relevante Datenbereiche zur Areallinguistik, Variationslinguistik oder

Sprachgeschichte darstellen

• relevante Daten über die Struktur einer Varietät oder einer älteren Sprachstufe mit

Hilfe einschlägiger Quellen ermitteln

• Prozesse in der Diachronie und ihre Auswirkung für Areal- oder Varietätenlinguistik

erkennen und am Beispiel illustrieren

• selbständig Theorielücken oder Desiderata für die Theoriebildung formulieren

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik

 

2 SWS

2. Kolloquium Sprachtypologie/Sprachgeschichte 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15

Seiten)

9 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie typologische und diachrone

Phänomenbereiche und deren theoretische Grundlagen verstanden haben und

zusammenfassend darstellen können. Sie weisen in der schriftlichen Ausarbeitung

zudem ihre Fähigkeit nach, arealtypologische Fragen oder diachrone Prozesse

und Regularitäten fachgerecht und in angemessener Detailliertheit darzustellen.

Insbesondere soll deutlich werden, dass sie in der Lage sind, existierende Theorien und

Verallgemeinerungen kritisch zu bewerten und neue Forschungsfragen zu formulieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Sascha Gaglia

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ling.11b: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik
English title: Research in Typology/Diachrony

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefende Kenntnisse zu Theorien

von sprachlicher Variation und Wandel innerhalb von oder vergleichend zwischen

Sprachfamilien.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden

• eigenständig relevante Datenbereiche zur Areallinguistik, Variationslinguistik oder

Sprachgeschichte darstellen

• relevante Daten über die Struktur einer Varietät oder einer älteren Sprachstufe mit

Hilfe einschlägiger Quellen ermitteln

• Prozesse in der Diachronie und ihre Auswirkung für Areal- oder Varietätenlinguistik

erkennen und am Beispiel illustrieren

• selbständig Theorielücken oder Desiderata für die Theoriebildung formulieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar/Vorlesung: Forschung in Typologie / Diachroner Linguistik

 

2 SWS

2. Kolloquium Sprachtypologie/Sprachgeschichte 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

In der Präsentation weisen die Studierenden nach, dass sie typologische bzw.

diachrone Phänomenbereiche und deren theoretische Grundlagen verstanden haben

und zusammenfassend darstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.Ling.01

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Sascha Gaglia

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.01: Niederländisch I [A2]
English title: Dutch I

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung wird den Teilnehmern die beinahe komplette niederländische

Grundgrammatik vermittelt, so dass bei erfolgreichem Abschluss das Sprachniveau A

2 des europäischen Referenzrahmens erreicht wird. In der vorletzten Sitzung wird eine

zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der niederländischen Grundgrammatik. Aktive und passive

Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.02: Niederländisch II [B1]
English title: Dutch II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden die noch fehlenden grundgrammatischen Kompetenzen

vermittelt. Ebenfalls werden mit den Teilnehmern die in der vorangegangenen Übung

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch Übersetzungs- und

Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung das Sprachniveau

B 1 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der vorletzten Sitzung wird

eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B1 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.01

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.03: Niederländisch III [B2]
English title: Dutch III

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung werden mit den Teilnehmern die in den vorangegangenen Übungen

erworbenen sprachlichen Kompetenzen vertieft und eingeübt. Durch anspruchsvolle

Übersetzungs- und Konversationsübungen wird bei erfolgreichem Abschluss der Übung

das Sprachniveau B 2 des europäischen Referenzrahmens erreicht werden. In der

vorletzten Sitzung wird eine zweistündige Klausur geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländisch III 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau B2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.02

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Niederländisch, Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.04: Aussprache- und Übersetzungsübung
English title: Pronunciation and Translation Dutch

2 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Diese Übung richtet sich hauptsächlich, aber nicht ausschließlich, an die Teilnehmer

der Übung „Niederländisch I“. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl an dieser Übung

werden zwei Termine zur Auswahl angeboten. In dieser Übung wird die Aussprache des

Niederländischen anhand literarischer und journalistischer Texte trainiert. Die gelesenen

Texte werden ohne Wörterbuch übersetzt, um ein größeres Globalverständnis der

niederländischen Sprache zu fördern und die Angst vor einem fremdsprachlichen Text

zu minimieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

46 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Aussprache- und Übersetzungsübung Niederländisch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

1 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Aktive und passive Sprachkenntnisse des Niederländischen auf dem Niveau A2 des

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens.

2 C

Zugangsvoraussetzungen:

Ehemalige oder aktuelle Teilnahme an der Übung

Niederländisch I oder geringe Kenntnisse der

niederländischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Holger Wiedenstried

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester zweimal

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Maximale Studierendenzahl: Jeweils 17 

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP



Modul SK.NL.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.NL.05: Niederländischsprachige Literatur
English title: Dutch-Language Literature

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In dieser Übung lernen die Studierenden die Literaturen der Nachbarländer Niederlande

und Belgien in Auswahl gründlich kennen. Den Studierenden werden damit

komparatistische und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. Außerdem wird durch

diese Übung der Umgang mit umfangreichen fremdsprachigen Texten gefördert. Zu den

einzelnen Themen werden die Teilnehmer jeweils ein zweistündiges Referat halten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung: Niederländischsprachige Literatur 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 120 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Überblickswissen über niederländische und belgische Literatur, landeskundliche und

komparatistische Kenntnisse.

4 C

Zugangsvoraussetzungen:

SK.NL.03

oder vergleichbare Kenntnisse der niederländischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Niederländisch

Modulverantwortliche[r]:

Drs. Reinder Zondergeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Philosophische Fakultät – Studienangebote im Professionalisierungsbereich

Anmeldemodalitäten: Anmeldung über StudIP
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 23.07.2014 und 

12.09.2014 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 07.10.2014 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den 

konsekutiven Master-Studiengang „Arabistik/Islamwissenschaft“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 

Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.12.2013 (Nds. GVBl. S. 287); §§ 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt rückwirkend zum 01.10.2014 in Kraft. 
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Arabistik/Islamwissenschaft"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums
absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem
Modul dieses Studiengangs berücksichtigt werden.

1. Fachstudium Arabistik/Islamwissenschaft im Umfang von 78 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 16 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS)...................................8761

M.Ara.02: Master- Kolloquium (4 C, 1 SWS)...............................................................................8762

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)..... 8773

b. Studienschwerpunkt "Islamisches Recht"

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 44 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)......................................................................... 8765

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)............................................................................8769

M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS)....................................................8771

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS)...................................................8772

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS).........................................8776

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)..............................................................8778

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss folgendes Modul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

S.RW.0311K: Strafrecht I (8 C, 7 SWS).................................................................................8774

cc. Wahlpflichtmodule III

Anstelle des Moduls nach Nr. ii) können auf Antrag andere Module der Juristischen Fakultät
absolviert werden. Der Antrag ist an die Studiendekanin oder den Studiendekan zu richten; er
begründet keinen Rechtsanspruch und kann ohne Begründung abgelehnt werden. Anstelle des
Moduls nach Nr. ii) kann auch ein weiteres Modul nach Buchstaben cc) absolviert werden.
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c. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule I

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite
semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden.

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische (12 C, 6 SWS)..................................................8758

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS).............................................................................. 8759

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)............................................................................. 8760

B.Antik.25: Hebräisch I (12 C, 10 SWS).................................................................................8755

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)................... 8756

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS).................. 8757

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der nachfolgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)................................................. 8764

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS).........................................................................8768

d. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

e. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium Arabistik/Islamwissenschaft im Umfang von 42 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 10 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS)...................................8761

M.Ara.02: Master- Kolloquium (4 C, 1 SWS)...............................................................................8762

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Wahlpflichtmodule nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen im Umfang von
insgesamt wenigstens 32 C erfolgreich absolviert werden. Bei Belegung des Moduls M.Ara.04
ist die Belegung des Moduls M.Ara.04a, bei Belegung des Moduls M.Ara.05 die Belegung des
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Moduls M.Ara.05a, bei Belegung des Moduls M.Ara.06 die Belegung des Moduls M.Ara.06a und
bei Belegung des Moduls M.Ara.07 die Belegung des Moduls M.Ara.07a ausgeschlossen.

aa. Wahlpflichtmodule I

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)................................................. 8764

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS)....................................................................... 8766

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS).........................................................................8768

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS)..........................................................................8770

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 8773

bb. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.04: Geschichte und Kultur des Islams (8 C, 2 SWS)................................................... 8763

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)......................................................................... 8765

M.Ara.06: Arabische Literatur (8 C, 2 SWS)...........................................................................8767

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)............................................................................8769

cc. Wahlpflichtmodule III

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
12 C erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite
semitische Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische (12 C, 6 SWS)..................................................8758

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS).............................................................................. 8759

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS)............................................................................. 8760

B.Antik.25: Hebräisch I (12 C, 10 SWS).................................................................................8755

B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt I (6 C, 4 SWS)................... 8756

B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS).................. 8757

c. Studienschwerpunkt "Islamisches Recht"

Studierende können im Rahmen des Fachstudiums Arabistik/Islamwissenschaften einen
Studienschwerpunkt "Islamisches Recht" absolvieren. Dazu müssen abweichend von Buchstaben
bb) folgende Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS)............................................................................ 8766

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS)...............................................................................8770
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M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS).........................................................8771

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS)........................................................8772

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS)..............................................8776

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)...................................................................8778

d. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

f. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert
wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul
berücksichtigt werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS)...................................8761

b. Wahlpflichtmodule II

Es muss wenigstens eines der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C
erfolgreich absolviert werden (zweite Sprache des islamischen Kulturraums/zweite semitische
Sprache); weitere gleichwertige Module können angerechnet werden:

B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische (12 C, 6 SWS).......................................................8758

B.JudC.01: Neuhebräisch I (6 C, 4 SWS)................................................................................... 8759

B.JudC.02: Neuhebräisch II (6 C, 4 SWS).................................................................................. 8760
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B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen Welt II (6 C, 4 SWS)....................... 8757

c. Wahlpflichtmodule III

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)...................................................... 8764

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS)............................................................................ 8766

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS)..............................................................................8768

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS)...............................................................................8770

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)..... 8773

III. Modulpaket "Arabistik/Islamwissenschaft" im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang von
wenigstens 20 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprach-prüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelorstudiums absolviert
wurden, können nicht berücksichtigt werden; Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul
berücksichtigt werden.

a. Wahlpflichtmodule I

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene (6 C, 4 SWS)...................................8761

b. Wahlpflichtmodule II

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams (6 C, 2 SWS)...................................................... 8764

M.Ara.05a: Religion des Islams (6 C, 2 SWS)............................................................................ 8766

M.Ara.06a: Arabische Literatur (6 C, 2 SWS)..............................................................................8768

M.Ara.07a: Islamisches Recht (6 C, 2 SWS)...............................................................................8770

M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch des Arabischen (6 C, 2 SWS)..... 8773



Inhaltsverzeichnis

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 16.10.2014/Nr. 28 V5-WiSe14/15 Seite 8754

IV. Modulpaket "Islamisches Recht" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

Bewerberinnen und Bewerber müssen Leistungen im Bereich der arabischen Sprache im Umfang
von wenigstens 30 Anrechnungspunkten nachweisen. Ersatzweise kann eine Eingangssprachprüfung
abgelegt werden.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ara.05: Religion des Islams (8 C, 2 SWS)................................................................................... 8765

M.Ara.07: Islamisches Recht (8 C, 2 SWS)......................................................................................8769

M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I (6 C, 2 SWS).............................................................. 8771

M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II (4 C, 2 SWS)............................................................. 8772

S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz (6 C, 2 SWS)...................................................8776

S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre (4 C, 2 SWS)........................................................................8778
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.25: Hebräisch I
English title: Biblical Hebrew I

12 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden

Elementarkenntnisse des Biblischen Hebräisch mit den Elementen:

- Elementarlehre: Hebräische Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- Lektüre- und Klausurübungen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

220 Stunden

Lehrveranstaltung: Kurs: Hebräisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 35 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Klausur: Übersetzung eines mittelschweren Textes aus dem hebräischen

Alten Testament (ca. zehn BHS-Zeilen) und Bestimmung von zehn

Formen.                                                                                                                     

Mündliche Prüfung: ca. 20 Min. Vorbereitung und ca. 15 Min. Prüfungsgespräch:

Übersetzung von zwei Bibelversen mit Erläuterung von Formen und Syntax.

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der hebräischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax), Übersetzungspraxis und

grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten der Hebräischen Bibel nach.

Lehrveranstaltung: Kurs: Lektüre- und Klausurkurs zu Hebräisch I 2 SWS

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

40



Modul B.Ara.26-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-1: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt I
English title: Second language of the Arab and Muslim World I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage, die

Schrift der unterrichteten Sprache zu lesen und zu schreiben. Ferner verfügen sie über

die Fähigkeit, die Grundregeln der Phonetik, Silbenstruktur, Morphologie, Wortbildung

und Syntax zu verstehen und in einfachen Übungs- und Übersetzungssituationen

anzuwenden. Darüber hinaus besitzen sie Grundkenntnisse des Wortschatzes der

jeweiligen Sprache.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Beherrschung der Schrift der unterrichteten Sprache. Kenntnis über die wichtigsten

Elemente der Grammatik und Wortbildung sowie den Grundwortschatz der jeweiligen

Sprache. Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ara.26-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ara.26-2: Zweitsprache der arabischen und islamischen
Welt II
English title: Second language of the Arab and Muslim World II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul (in Fortsetzung von B.Ara.26-1)

verfügen die Studierenden über die Fähigkeit, die Regeln der Morphologie, Wortbildung

und Syntax der unterrichteten Sprache auf fortgeschrittenem Niveau zu erläutern.

Zusätzlich dazu sind sie – im Falle moderner Sprachen - in der Lage kürzere

Konversationen zu führen und sich auf Basisniveau mit einem fundierten Wortschatz

zu verständigen bzw. – im Falle alter Sprachen – einfache Texte zu verstehen und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs 4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Fortgeschrittene Kenntnisse der wichtigsten Elemente der Grammatik und Wortbildung

der unterrichteten Sprache. Fortgeschrittener Grundwortschatz der jeweiligen Sprache.

Aktive Anwendung in Übungen und Übersetzungen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Ara.26-1

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul B.Ira.101a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Ira.101a: Einführung in das Neupersische
English title: Introduction to modern Persian

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Schreib und Lesekenntnisse der arabisch-persischen Schrift.

• Grundkenntnissen der Grammatik der persischen Schriftsprache.

• Fähigkeit zur Lektüre einfacher Texte.

• Erlernen der Grundmerkmale der persischen Umgangssprache und der

wichtigsten grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Anwenden des Erlernten durch eigenständig angefertigte Übungen.

• Erwerb von Kenntnissen über die Landeskunde des iranischen Gebietes durch

selbständige Lektüre.

• persisch-deutsche/deutsch-persische Übersetzung einfacher Texte

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die neupersische Grammatik (Übung)

 

2 SWS

2. Übungen zur neupersischen Grammatik (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

3. Übersetzung Deutsch-Persisch/Persisch-Deutsch (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

12 C

Prüfungsanforderungen:

• Beherrschen der arabisch-persischen Schrift und Grundlagen der persischen

Grammatik

• selbständige Lektüre einfacher Texte

• Grundkenntnisse der persischen Umgangssprache sowie der wichtigsten

grammatischen Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache.

• Nachweis der Übersetzungsfähigkeit von einfachen Texten Persisch-Deutsch/

Deutsch-Persisch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Philip Gerrit Kreyenbroek

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul B.JudC.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.01: Neuhebräisch I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Grundlegende Einführung in das moderne, heute in Israel gesprochene Hebräisch

(Schrift, Grammatik, Vokabular); Fähigkeit zu einfacher Konversation und

Zeitungslektüre.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Neuhebräisch I 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen einfacher Texte in modernem Hebräisch

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30

Bemerkungen:

Theologische Fakultät



Modul B.JudC.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.JudC.02: Neuhebräisch II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zum Lesen und Verstehen punktierter und unpunktierter neuhebräischer

Texte der spätantiken (Mischnahebräisch) und der modernen Sprachstufe; Fähigkeit zur

Übersetzung hebräischsprachiger wissenschaftlicher Literatur mit Hilfsmitteln.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Neuhebräisch II" 4 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Lesen und Verstehen komplexerer, punktierter und unpunktierter neuhebräischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.JudC.01 oder Äquivalent

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Hans-Jürgen Becker

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Bachelor: 1 - 6; Master: 1 - 4

Maximale Studierendenzahl:

30



Modul M.Ara.01
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.01: Textlektüre und Diskussion für Fortgeschrittene
English title: Advanced Reading and Discussion

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erweitern in diesem Modul ihre Sprachkenntnisse im Lesen,

Verstehen, Hören und Sprechen. Zentrale Lerninhalte sind die Lektüre verschiedener

Textformen, schriftlicher Ausdruck, verstehendes Hören sowie aktive Sprachpraxis

in Form von Diskussionen und Präsentationen. Die Studierenden sind in der Lage,

mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Sie können Anwendungsbereiche des

modernen Hocharabisch analysieren und das Arabische aktiv anwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Textlektüre Arabisch

 

2 SWS

2. Arabische Konversation 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Verstehen und Übersetzen anspruchsvoller arabischer Texte. Eigenständige

Wiedergabe arabischer Dokumente. Selbständiges Verfassen arabischer Texte.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.02
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.02: Master- Kolloquium
English title: Master's Colloquium

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende präsentieren und diskutieren das Thema ihrer Masterarbeit. Dabei

werden sie sowohl durch die Beratung des/der Professors/Professorin als auch

durch die Evaluierung und Rückmeldungen der anderen Teilnehmenden befähigt,

ihr wissenschaftliches Vorhaben formal, methodisch und inhaltlich angemessen

zu gestalten. Besondere Berücksichtigung findet hier die Herausforderung, in der

Masterarbeit sowohl fremdsprachliche Kompetenz nachzuweisen als auch die

entsprechende inhaltliche Fragestellung auf dem neuesten Stand der Forschung zu

präsentieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

106 Stunden

Lehrveranstaltung: Kolloquium 1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Erstellung, Präsentation und Diskussion eines Konzepts zur Abschlussarbeit

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.04
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.04: Geschichte und Kultur des Islams
English title: Islamic History and Culture

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen historischen

bzw. kulturwissenschaftlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen historischer Forschung herangeführt und lernen,

historische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse

aus verschiedenen Epochen der islamischen Geschichte sowie wechselnden Bereichen

vom Islam geprägter Kulturen werden erschlossen, diskutiert und in den Kontext

aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.Durch das Verfassen einer Hausarbeit

lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche Fragestellung aus dem vorgegebenen

Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von Quellen und Fachliteratur eigenständig

zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies (Quellenarbeit)

2. Seminar (Seminar)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines historischen kulturhistorischen Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.04a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.04a: Geschichte und Kultur des Islams
English title: Islamic History and Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen historischen

bzw. kulturwissenschaftlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen historischer Forschung herangeführt und lernen,

historische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus

verschiedenen Epochen der islamischen Geschichte sowie wechselnden Bereichen vom

Islam geprägter Kulturen werden erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller

wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines historischen kulturhistorischen Themas.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.05
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.05: Religion des Islams
English title: Islamic Religion

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen religions-

bzw. geistesgeschichtlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen der Forschung zur islamischen Religions- und

Geistesgeschichte herangeführt und lernen, religionswissenschaftliche Fragestellungen

mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern der

islamischen Religions- und Geistesgeschichte werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Independent Studies (Quellenarbeit)

2. Seminar (Seminar)

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.05a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.05a: Religion des Islams
English title: Islamic Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen religions-

bzw. geistesgeschichtlichen Zusammenhang selbständig zu analysieren und zu

diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden

an die theoretischen Grundlagen der Forschung zur islamischen Religions- und

Geistesgeschichte herangeführt und lernen, religionswissenschaftliche Fragestellungen

mit philologischer Analyse zu verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern der

islamischen Religions- und Geistesgeschichte werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Religion und Geistesgeschichte

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.06
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.06: Arabische Literatur
English title: Arabic Literature

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Modul, Texte aus der Vielfalt des arabischen

Schrifttums selbständig zu analysieren und zu diesem Zweck eigenständig Quellen

heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden in die arabische Poesie und Prosaliteratur

aus Vergangenheit und Gegenwart eingeführt. Textzeugnisse aus verschiedenen

Gebieten und Genres der arabischen Literatur werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.06a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.06a: Arabische Literatur
English title: Arabic Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen in diesem Modul, Texte aus der Vielfalt des arabischen

Schrifttums selbständig zu analysieren und zu diesem Zweck eigenständig Quellen

heranzuziehen und auszuwerten. Sie werden in die arabische Poesie und Prosaliteratur

aus Vergangenheit und Gegenwart eingeführt. Textzeugnisse aus verschiedenen

Gebieten und Genres der arabischen Literatur werden erschlossen, diskutiert und in den

Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus den Bereichen Poesie und Prosa.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sebastian Günther

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.07
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.07: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen

rechtstheoretischen oder rechtspraktischen Zusammenhang selbständig zu analysieren

und zu diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie

werden an die theoretischen Grundlagen der Forschung zum islamischen Recht

herangeführt und lernen, juristische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu

verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern des islamischen Rechts werden

erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen

gestellt.

Durch das Verfassen einer Hausarbeit lernen die Studierenden, eine wissenschaftliche

Fragestellung aus dem vorgegebenen Themengebiet zu formulieren und mit Hilfe von

Quellen und Fachliteratur eigenständig zu bearbeiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

212 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

5 C

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) 3 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.07a
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.07a: Islamisches Recht
English title: Islamic Law

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden werden in diesem Modul in die Lage versetzt, einen

rechtstheoretischen oder rechtspraktischen Zusammenhang selbständig zu analysieren

und zu diesem Zweck eigenständig Quellen heranzuziehen und auszuwerten. Sie

werden an die theoretischen Grundlagen der Forschung zum islamischen Recht

herangeführt und lernen, juristische Fragestellungen mit philologischer Analyse zu

verbinden. Textzeugnisse aus verschiedenen Feldern des islamischen Rechts werden

erschlossen, diskutiert und in den Kontext aktueller wissenschaftlicher Diskussionen

gestellt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Seminar (Seminar)

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Selbständig auf der Grundlage von Quellen und Sekundärliteratur erarbeitete vertiefte

Kenntnisse eines Themas aus dem Bereich Recht.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.08-1
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.08-1: Fachsprache / Rechtssprache I
English title: Technical Language and Legal Terminology I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erlangen in diesem Modul die Fähigkeit, sich mit Rechtstexten

auseinanderzusetzen und sie zu analysieren. Sie verfügen über Kenntnisse der

klassischen Rechtsliteratur verschiedener Rechtsbereiche, welche sie durch die

Übersetzung aus dem Arabischen ins Deutsche erwerben. Dabei erarbeiten sich die

Kompetenzen der Rechtsbegriffe zu übersetzen und in ihren historischen Kontext

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Portfolio (max. 10 Seiten)

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Rechtssprache und Rechtstermini für klassisches Recht und

verschiedene Rechtsbereiche

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.Ara.09 oder vergleichbare Arabischkenntnisse

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.08-2
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.08-2: Fachsprache / Rechtssprache II
English title: Technical Language and Legal Terminology II

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Aufbauend auf M.Ara 08.1 erwerben die Absolventinnen und Absolventen in

diesem Modul Kenntnisse über Rechtstexte aus der Moderne, hier vor allem

Gesetzestexte aber auch Gerichtsurteile und internationale Konventionen. Neben den

Übersetzungskompetenzen wird die Analysefähigkeit der Rechtsterminologie, die in

ihrer historischen Entstehung und im Rahmen ihrer modernen Anwendung erarbeitet

wird, erlangt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Sprachkurs

 

2 SWS

2. Independent Studies (Quellenarbeit)

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten) 4 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse der Rechtssprache und Rechtstermini für modernes Recht und verschiedene

Rechtsbereiche.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Arabisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul M.Ara.09
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Ara.09: Vertiefte Lektüre und schriftlicher Sprachgebrauch
des Arabischen
English title: Advanced Arabic Reading and Writing

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Modul sind die Studierenden in der Lage,

anspruchsvolle arabische Texte zu verstehen, grammatikalisch zu analysieren

und zu übersetzen. Ferner sind sie in der Lage, die arabische Sprache aktiv im

schriftlichen Sprachgebrauch (z. B. in der Übersetzung von Texten aus dem Deutschen,

Nacherzählungen und eigenständiger, schriftlicher Textformulierung) einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachübung 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Verständnis und Übersetzung anspruchsvoller Texte, erweiterte Kenntnisse der

arabischen Grammatik, Fähigkeit zum aktiven schriftlichen arabischen Sprachgebrauch

Zugangsvoraussetzungen:

M.Ara.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Irene Schneider

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20



Modul S.RW.0311K
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.0311K: Strafrecht I
English title: Criminal Law I

8 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Strafrecht I“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des

Strafrechts und im Hinblick auf Straftaten gegen Leib und Leben erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, die verschiedenen Typen von Straftaten sowie die

verschiedenen Stufen des Straftatbegriffs zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts;

• kennen die Studierenden die dogmatischen Konzeptionen des Strafrechts in ihrer

systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die Methoden der Gesetzesauslegung (Wortlaut,

systematische, historische, teleologische Auslegung) und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische strafrechtliche Technik der Falllösung

anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

142 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Strafrecht I (Vorlesung)

 

5 SWS

2. Begleitkolleg für Strafrecht I 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im Allgemeinen Teil des Strafrechts sowie bezüglich der

rechtsstaatlichen Grundlagen des Strafrechts aufweisen,

• ausgewählte Tatbestände des Besonderen Teils (Straftaten gegen das Leben und

Körperverletzungsdelikte) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen einfachen strafrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Jörg-Martin Jehle

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt



Modul S.RW.1220
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1220: Internationaler Menschenrechtsschutz
English title: International Human Rights Protection

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Internationaler Menschenrechtschutz“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse im völkerrechtlichen

Menschenrechtsschutz erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, zwischen den juristischen Aspekten des

Menschenrechtsdiskurses und den politischen, moralischen und philosophischen

Bezügen des Menschenrechtsschutzes zu differenzieren;

• kennen die Studierenden die völkervertraglichen Grundlagen des universellen und

regionalen Menschenrechtschutzes;

• kennen die Studierenden die grundlegenden dogmatischen Konzeptionen

des Menschenrechtsschutzes (Schutzbereichsbestimmung, Eingriffsbegriff,

Schrankensystematik, Rechtfertigungsgründe) in ihrer systematischen,

theoretischen und praktischen Bedeutung;

• kennen die Studierenden die besonderen Methoden der Auslegung von

Menschenrechtsrechtsverträgen (dynamische Auslegung, Effektivitätsgrundsatz)

und können diese anwenden;

• können die Studierenden die spezifische  juristische Technik der Falllösung

menschenrechtlicher Fragestellungen anwenden;

• sind die Studierenden in der Lage, die erworbenen Kenntnisse bei der Lösung

einschlägiger Fälle umzusetzen und sich mit den aufgeworfenen Rechtsfragen

kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Internationaler Menschenrechtsschutz (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse im internationalen Menschenrechtsschutz aufweisen,

• ausgewählte Gewährleistungen der Europäischen Menschenrechtskonvention

(EMRK) beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen und

• systematisch an einen menschenrechtlichen Fall herangehen und diesen in

vertretbarer Weise lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Christine Langenfeld

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester
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Wiederholbarkeit:

gemäß Prüfungs- und Studienordnung

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul S.RW.1416K: Allgemeine Staatslehre
English title: General Political Science

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Allgemeine Staatslehre“

• haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre

und Vergleichenden Regierungslehre erlangt;

• haben die Studierenden gelernt, vergleichende Analysen politischer Systeme

vorzunehmen;

• kennen die Studierenden die Konzepte der Staatstheorie und die unterschiedlichen

politischen Systeme (historisch und vergleichend);

kennen die Studierenden die theoretischen Konzeptionen der Allgemeinen

Staatslehre in ihrer systematischen, ideellen und praktischen Bedeutung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

92 Stunden

Lehrveranstaltung: Allgemeine Staatslehre (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Durch die Modulprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie,

• grundlegende Kenntnisse in der Allgemeinen Staatslehre aufweisen,

• ausgewählte Theoriediskurse auf dem Gebiet der Allgemeinen Staatslehre

beherrschen,

• die zugehörigen methodischen Grundlagen beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. Werner Heun

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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